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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei/Hauptamt Herr Heilig 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Vorzimmer Bürgermeister/Kämmerei Frau Wiegand 96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Barth 96 69-12 
fbarth@lauterstein.de Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus 0170/5722313
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula 0170/5722312 
Handy Klaus 0170/5722313 
Handy Burkhardt 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen) 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch 07332/309419
Wolfgang Mangold mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“ 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Lorcher Str. 6, 73033 Göppingen,  
Telefon: 07161/202-9110 oder 9119 
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-goeppingen.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten:  Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 

Notfallpraxis an der Helfenstein Klinik, 
Eybstraße 16, 73312 Geislingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen. Achtung: Neue Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst außerhalb der Öffnungszeiten der 
Notfallpraxis und für medizinisch notwenige Hausbesuche des 
Bereitschaftsdienstes: kostenfreie Rufnummer 116117 

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, Eichertstraße 3,
73035 Göppingen. Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117. 
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale Ruf-
nummer: 07161/64-0) 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zentrale Rufnummer: 0180 50112098

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertag 8 – 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 – 070711 

Urlaub:
Praxis Dres. Gubisch am 04.10. + 05.10.2018 geschlossen 
Hausarztpraxis Dr. med. Groß ist vom 11.10.18 bis 12.10.18 ge-
schlossen. Vertretung Dr. med. Brandner, Hauptstr. 116/1, 89558 
Böhmenkirch, Tel. 07332/3777
Die Praxis Dr. Brandner ist vom 15. bis 19.10.18 wegen Urlaub 
geschlossen. Vertretung Dr. med. Gross, Tel. 5014.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 06. + 07.10.2018:
Tierärztin S. Haudek-Rice, Wurmberger Str. 21, 73066 Uhingen,
Tel. 07161/933660
Sprechzeiten: 11.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 05.10.: Brücken-Apotheke, Hauptstraße 4,  
Eislingen/Fils, Telefon (07161) 815555

Sa., 06.10.: Hirsch-Apotheke, Hirschplatz 2, Faurndau, 
Telefon (07161) 910300

So., 07.10.: Burg-Apotheke, Hauptstraße 66, Salach, 
Telefon (07162) 9460640

Mo., 08.10.. Apotheke im Kaiserbau, Poststr. 14,  
Göppingen, Telefon (07161) 78915

Di., 09.10.: Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 34, Göppingen, 
Telefon (07161) 70022

Mi., 10.10.: Barbarossa-Apotheke, Hohenstaufenstr. 22, 
Göppingen, Telefon (07161) 75559
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Amtliche Bekanntmachungen

EINLADUNG 

Planungstreffen 
BÜRGERBUSTEAM LAUTERSTEIN
Dienstag, 16. Oktober 2018;
16:00 Uhr, Rathaus Lauterstein

Stadt und die Kommunale Bürgerstiftung Lauterstein laden zu 
einem Planungstreffen des  Bürger(bus)teams in Lauterstein ein. 
Herzlich eingeladen sind alle engagierten und interessierten Bür-
gerinnen und Bürger, die sich beim Bürger(bus)team einbringen 
wollen.
Ich freue mich auf Ihr Kommen

Michael Lenz
Bürgermeister 
Vorstandsvorsitzender Kommunale Bürgerstiftung Lauterstein

Bürgerbüro und Standesamt geschlossen
Am Freitag, den 5. Oktober 2018 bleiben das Bürgerbüro und 
das Standesamt geschlossen. In dringenden Fällen kann das 
Standesamt zwischen 8.00 und 8.30 Uhr tel. unter der Nummer 
0170-5726283 erreicht werden. Wir bitten um Beachtung
Stadtverwaltung Lauterstein

Ortskernsanierung Nenningen

Stadt Lauterstein

Städtebauliches Erneuerungsgebiet „Nenningen“ der Stadt 
Lauterstein

Steuervorteile in Sanierungsgebieten
Wenn Sie eine Modernisierungsvereinbarung mit der Stadt Lau-
terstein abgeschlossen haben, können Sie die Aufwendungen, 
die nicht durch öffentliche Zuschüsse gedeckt wurden, steuerlich 
geltend machen.

Fremdnutzung (Vermietung/Verpachtung):
Nach § 7h Einkommensteuergesetz (EStG) können als erhöhte 
Absetzungen bei Gebäuden in Sanierungsgebieten insgesamt 

100%, verteilt auf 8 Jahre zu 9 % und 4 Jahre zu 7% geltend 
gemacht werden.

Eigennutzer:
Bei Gebäuden in Sanierungsgebieten die eigenen Wohnzwecken 
dienen können nach
§ 10f EStG 100 % geltend gemacht werden, verteilt auf 10 
Jahre zu 9 %.
=> Sonderausgabenabzug

Die Inanspruchnahme dieser erhöhten Absetzungen bei Ge-
bäuden in Sanierungsgebieten regelt eine Richtlinie des Landes. 
Wichtig ist, dass die Kommune dem Steuerpflichtigen auf Antrag 
eine Bescheinigung bei Vorliegen der Voraussetzungen ausstellt.
Zwingende Voraussetzung ist in der Regel der Abschluss einer 
Sanierungsvereinbarung vor Durchführung der Erneuerungsmaß-
nahme.

Landratsamt Göppingen
Amt für Vermessung und Flurneuordnung - 
untere Flurbereinigungsbehörde -
Gartenstraße 13, 73312 Geislingen an der Steige,  
Tel. 07331/304-270, Fax -281

Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Donzdorf (Nordumfahrung)

Vorläufige Besitzeinweisung vom 01.10.2018
1. Das Landratsamt Göppingen -untere Flurbereinigungsbehör-

de- ordnet hiermit für das gesamte Flurbereinigungsgebiet 
der Flurbereinigung Donzdorf (Nordumfahrung) die 
vorläufige Besitzeinweisung an.

 Hierzu ergehen Überleitungsbestimmungen. Darin werden 
insbesondere der tatsächliche Übergang des Besitzes und die 
Nutzung der neuen Flurstücke geregelt.

1.1 Als Zeitpunkt der vorläufigen Besitzeinweisung wird der
11.11.2018

 festgesetzt. Er gilt auch als Stichtag für die Gleichwertigkeit 
der Grundstücke.

1.2 Die sofortige Vollziehung der vorläufigen Besitzeinweisung 
wird im überwiegenden Interesse der Teilnehmer angeord-
net.

2. Hinweise
2.1 Die neue Feldeinteilung ist in Karten und Nachweisen enthal-

ten. Diese sowie die Überleitungsbestimmungen liegen vom 
ersten Tag dieser Bekanntmachung an einen Monat lang im 
Rathaus in Donzdorf, Schloss 1-4, 1. OG, Flur vor Zimmer

 120/121, während der üblichen Öffnungszeiten zur Einsicht-
nahme für die Beteiligten aus.

 Jedem Teilnehmer wird ein Auszug aus dem Nachweis der 
neuen Feldeinteilung übersandt, in dem seine neuen Flur-
stücke aufgeführt sind.

 Auf Antrag wird die neue Feldeinteilung an Ort und Stelle 
erläutert.

 Am 30. und 31.10.2018 wird ein Beauftragter des Landrat-
samtes - untere Flurbereinigungsbehörde - von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und von 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus in 
Donzdorf, Schloss 1-4, 1. OG, Zimmer 120 anwesend sein, 
um Auskünfte zu erteilen.

 Zusätzlich kann diese Anordnung mit Überleitungsbestim-
mungen und Karten auf der Internetseite des Landesamts 
für Geoinformation und Landentwicklung im o. g. Verfahren 
(www.lgl-bw.de/2905) eingesehen werden.

2.2 Anträge auf Regelung des Nießbrauchs und der Pachtver-
hältnisse müssen innerhalb von 3 Monaten nach Erlass dieser 
vorläufigen Besitzeinweisung beim Landratsamt Göppingen 
-untere Flurbereinigungsbehörde- Amt für Vermessung und 
Flurneuordnung, Gartenstraße 13, 73312 Geislingen an der 
Steige, Tel. 07331/304-270 gestellt werden. Später einge-

Do., 11.10.: Stadt-Apotheke, Bleichstr. 12, Göppingen, 
Telefon (07161) 69755

Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

V E R A N S T A L T U N G E N
in dieser Woche

Donnerstag, 11. Oktober 2018, 14:00 Uhr
U – Treff im Schützenhaus
Unterhaltung und Geselligkeit für Jedermann
Zimmerstutzenverein e.V. Weißenstein
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hende Anträge können nicht mehr berücksichtigt werden.
2.3 Die Beteiligten können zwar bis zur Bekanntmachung der 

rechtlichen Ausführung des Flurbereinigungsplans nach § 61 
oder § 63 FlurbG noch über die alten (eingebrachten) Grund-
stücke grundbuchmäßig verfügen; an die Stelle der alten 
Grundstücke treten aber in rechtlicher Hinsicht demnächst 
die neuen Grundstücke. Es sollte deshalb von grundbuchmä-
ßigen Änderungen abgesehen werden. Wenn trotzdem über 
ein Grundstück verfügt werden muss, sollte vorher das Land-
ratsamt Göppingen -untere Flurbereinigungsbehörde- über 
die beabsichtigte Rechtsänderung unterrichtet werden.

2.4 Widersprüche gegen den Inhalt des Flurbereinigungsplans, 
besonders gegen die Zuteilung der neuen Grundstücke 
(Landabfindung), können die Beteiligten erst später in dem 
Anhörungstermin über die Bekanntgabe des Flurbereini-
gungsplans vorbringen. Zu diesem Termin wird jeder Teilneh-
mer besonders eingeladen.

3. Begründung
3.1 Die Voraussetzungen des § 65 Abs. 1 des Flurbereinigungs-

gesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I 
S.546) liegen vor.

 Die Grenzen der neuen Grundstücke sind in die Örtlichkeit 
übertragen, die endgültigen Nachweise für Fläche und Wert 
der neuen Grundstücke liegen vor, das Verhältnis der Abfin-
dung zu dem von jedem Beteiligten Eingebrachten steht fest.

 Die Anordnung der vorläufigen Besitzeinweisung zu dem 
festgesetzten Zeitpunkt ist notwendig, um die neuen Grund-
stücke noch in diesem Herbst in Besitz, Verwaltung und Nut-
zung der Empfänger übergeben zu können und dadurch die 
ordnungsgemäße Bestellung der Abfindungsgrundstücke zu 
ermöglichen.

3.2 Die sofortige Vollziehung musste nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 
der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) vom 19.03.1991 
(BGBl. I S. 686) angeordnet werden, da durch einen längeren 
Aufschub der Besitzeinweisung für einen großen Teil der 
Beteiligten und für die Teilnehmergemeinschaft erhebliche 
Nachteile entstehen würden. Durch den Bau der K1402 
(Nordumfahrung), den Bau von Wegen und Wassergräben 
sind viele der eingebrachten Grundstücke unwirtschaftlich 
durchschnitten und andere ganz oder teilweise durch die 
Baumaßnahmen in Anspruch genommen worden. Jede Ver-
zögerung würde einen Zeitverlust von mindestens einem Jahr 
bedeuten, da der Besitzübergang wirtschaftlich sinnvoll nur 
im Herbst stattfinden kann. Die Anordnung der sofortigen 
Vollziehung liegt daher im überwiegenden Interesse der Teil-
nehmer.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die vorläufige Besitzeinweisung kann innerhalb eines 
Monats nach der Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt 
Göppingen -untere Flurbereinigungsbehörde- Amt für Vermes-
sung und Flurneuordnung, Gartenstraße 13, 73312 Geislingen 
an der Steige eingelegt werden. 
gez. Cohausz (VD)

Veranstaltungen im Oktober
In der letzten Woche wurde bei den Veranstaltungen versehent-
lich ein falsches Datum veröffentlicht. Das Konzert des Män-
nerchores Lauterstein findet nicht am 27. Oktober sondern 
am Samstag, den 03. November 2018 statt.

Schulnachrichten

 Besuch der Klasse 2 bei der Firma Auer in 
Weißenstein am Mittwoch, den 25.09.2018

 Um 9.00 Uhr begann unser Ausflug an der 
Schule. Über den Radweg wanderten wir 
zunächst zum Spielplatz beim Hotel Silberdistel. 
Dort machten wir eine kurze Vesper- und 

Spielepause. Frisch gestärkt ging es dann weiter zur Firma Auer. 
Dort wurden wir um 10.30 Uhr von Frau Auer freudig emp-
fangen. Zuerst besichtigten wir die große Apfelwaage. Dort 
erfuhren wir auch noch, welchen Weg der Apfel von der Waage 
bis zum Saft zurücklegt. Viele verschiedene Arbeitsschritte, die 
von Maschinen oder auch von Hand erledigt werden, wie zum 
Beispiel das Aussortieren von fauligen Äpfeln, sind notwendig. 
Selbst der „Abfall“, genannt Trester, findet als Futter für die 
Rehe noch Verwendung. Direkt im Anschluss an die Führung 
bekamen wir frischen Apfelsaft, der sehr lecker schmeckte, zum 
Probieren. Danach ging es weiter zur Lagerhalle. Dort schauten 
wir uns die riesigen Vorratsfässer an. Wir erfuhren von Frau 
Auer, dass bald alle Fässer voll sind und dann keine Äpfel mehr 
angenommen werden können. 
Zum Schluss bedankte sich Frau Lutz bei Frau Auer für die 
tolle Führung und wir begaben uns auf den Heimweg. Beim 
Spielplatz an der Linde machten wir Halt und hatten nochmals 
genügend Zeit zum Vespern und Spielen. Hier wurden nun die 
Weißensteiner Kinder von ihren Eltern abgeholt. Für die Nennin-
ger Kinder ging der Ausflug weiter. Wir wanderten zurück nach 
Nenningen, natürlich nicht ohne einen weiteren kurzen Zwi-
schenstopp am Spielplatz. Um 13.00 Uhr endete unser informa-
tiver und abwechslungsreicher Ausflug an der Schule. An dieser 
Stelle möchten wir uns nochmals bei Frau Auer für die tolle Füh-
rung bedanken. Ebenso geht ein Dankeschön an Frau Mangold, 
die uns begleitet hat. 
(Elke Lutz und die Klasse 1)

Fundsachen
Wir bitten um Abholung bis Freitag, 12. Oktober!!!
Liebe Eltern, bitte prüfen Sie zuhause nach, ob Kleidung, Schu-
he, Hausschuhe Ihren Kindern fehlen. Vielleicht sind die verges-

Grundschule Lauterstein
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senen, oder verlorenen Kleidungsstücke in der Schule geblieben?
Wir werden die Fundsachen der Kleidersammlung der kath. 
Kirchengemeinde in Donzdorf zuführen.
Die Kleidersammlung in Donzdorf ist vom 15. – 20. Oktober 
2018.
Bitte die Fundsachen bis Freitag, 13. Oktober 2018 im Se-
kretariat der Grundschule abholen!

Besuch Tigerentenclub
Am vergangenen Montag, den 24.9.18 haben unsere beiden 
6er Klassen sowie die 5b als Zuschauerklasse mit ihren Klassen-
lehrerinnen den Tigerentenclub Göppingen besucht. Hierbei 
konnten die Kinder live erfahren, wie eine Fernseh- Sendung 
gedreht wird. Nach der Maske, einem „Klatsch-Warm-Up“ 
für die Zuschauerkinder sowie einem kurzen Probedreh ging 
es dann schon los. Die drei Spielekinder um ihren Lehrerjoker 
Herrn Armelini, mussten in diversen Spielen ihr Wissen aus dem 
sportlichen, naturwissenschaftlichen und musischen Bereich 
unter Beweis stellen. Die „Tigerenten“ der Messelbergschule 
haben sich dabei in nahezu allen Spielen gegen die gegnerischen 
„Frösche“, einem Gymnasium aus Pforzheim, durchgesetzt und 
konnten somit sehr gut gelaunt mit einem Pokal im Gepäck die 
Heimreise antreten. Der gewonnene Betrag von 600 Euro wird 
an ein Kinderhilfsprojekt in Myanmar gespendet.
Caroline Heilig, Klassenlehrerin Klasse 6b

Schulleiter Erich Ege gratuliert den Schüler/innen sehr herzlich 
und freut sich riesig über den Sieg gegen ein Gymnasium.

Schulfruchtprogramm am kooperativen Bildungszentrum 
Donzdorf
Das dritte Jahr in Folge wird nun die Mensa des kooperativen 
Bildungszentrums vom Schulzenbauer’s Hof aus Schlat mit qua-
litativ hochwertigem, regional und saisonal abgestimmtem Obst 
aus kontrolliertem und integriertem Anbau beliefert. 
Das tägliche kostenfreie Angebot über einen gesunden Snack 
wird von den Schülerinnen und Schülern der Messelbergschule 
und des Rechberg-Gymnasiums immer noch begeistert ange-
nommen. 
Wir schätzen uns glücklich, an diesem Programm teilnehmen zu 
können, was nur durch die Spenden regionaler Firmen möglich 
ist.
Wir möchten uns bei allen Sponsoren recht herzlich für 
ihre großzügige Unterstützung bedanken. 
Rathgeber Metallbau, Architekturbüro Peter Fischer, Maler Saur 
GmbH, Hufschmid Architektur, Kampke Metallbau, Marx Metall-
schleiferei GmbH, Eisele Fliesen, Logiphys Datensysteme GmbH, 
Friseursalon Dieter Löffler, Schürz GmbH, Dehnert GmbH, Kölle 
Stanzbiegeteile, Autopflege Kurt Kühlkopf, Orthopädische Pra-

xis Reinhard Deinfelder, Zahnarztpraxis Achim Lehnert, Allianz 
Generalvertretung Ferdy Kehrer, Westado Spielcenter, Beklei-
dungshaus Klaus, Friseur-Duo Schöbel, Spitzmüller Reisen, WGV 
Servicebüro Donzdorf, Schmid Automobile. 

 Crowdfounding Spendenprojekt des 
Rechberg-Gymnasiums 

 Bei dem Projekt handelt es sich um ein Spen-
denprojekt, bei dem die Volksbank die gespen-

dete Geldsumme verdoppelt. Das Geld soll allen Schülern nutzen 
und würde daher dafür verwendet werden die Klassenzimmer 
mit Medieneinheiten auszustatten, die noch keine haben. Da 
mediale Unterrichtsgestaltung zur besseren Veranschaulichung 
vieler Lerninhalte führt, sowie viele Schüler motiviert, wäre das 
Geld hier gewinnbringend angelegt. 
Um das Projekt zu unterstützen, besuchen Sie folgende Home-
page: 
https://voba-gp.viele-schaffen-mehr.de/So-funktionierts/Was-ist-
Crowdfunding.html
Klicken Sie dort auf „Projekt unterstützen“ und suchen Sie das 
Projekt des Rechberg-Gymnasiums. Dann werden Sie Fan des 
Projektes. Die Fanphase dauert 2 Wochen und verpflichtet Sie 
noch nicht zur Spende. Fans sind allerdings Grundvoraussetzung 
für die Spendenphase, die dann folgt.
Wurde die entsprechende Anzahl an Fans erreicht, beginnt die 
2,5 monatige Spendenphase. Während dieser Phase können Sie 
den von Ihnen gewünschten Betrag auf der oben genannten 
Homepage ganz einfach überweisen. Im Falle, dass wir die ent-
sprechende Summe während der 2,5 monatigen Spendenphase 
NICHT erreichen sollten, erhalten alle Personen, die etwas ge-
spendet haben, ihr Geld zurücküberwiesen. 
Wir würden uns sehr über viele Fans und Spenden freuen. 

Das erste Schullandheim des RGD in England – Fahrt nach 
Grittleton in Klasse 7 
Am Donnerstag, den 20.9. 2018 war es endlich soweit. Aufge-
regt fieberten die 74 Schüler der Jahrgangsstufe 7 dem Schul-
landheim entgegen. Besonders groß war die Aufregung auch 
deshalb, weil es der erste Jahrgang unserer Schule sein sollte, 
der nach England fahren durfte. Nach der Verabschiedung von 
den Eltern ging es mit den 6 Begleitlehrern Frau Vargas, Frau 
Geisinger, Frau Traut, Frau Lange, Herrn Benninger und Herrn 
Lehrmann mit dem Bus Richtung Niederlande, wo wir in Rot-
terdam auf die Nachtfähre umstiegen, die eher an ein Kreuz-
fahrtschiff erinnerte. Am nächsten Morgen erwachten wir in 
Hull (England) und fuhren mit dem Bus zunächst zum Warwick 
Castle, welches in 6 Gruppen ausgiebig erkundet wurde. Begei-
stert bestaunten die Schüler die Wachsfiguren, die das Leben der 
damaligen Zeit nachstellten, versuchten im Labyrinth den richti-
gen Weg zu finden und bestiegen die Ecktürme, was mit einer 
gigantischen Aussicht über die tiefgrüne englische Landschaft 
belohnt wurde. Am späten Nachmittag kamen wir in Grittleton 
an und bezogen unsere Zimmer bevor die Erkundung des alten 
Herrenhauses begann und der Spieleraum im Keller entdeckt 
und ausgiebig genutzt wurde. Der nächste Tag führte uns nach 
Bath, wo uns das Wetter zwar „very british“ begrüßte, uns die 
gute Laune jedoch nicht nahm. Zunächst gab es einen kleinen 
Rundgang durch die Kirche, dann ging es in die römische Ba-
deanlage, wo sowohl Schüler als auch Lehrer von Audioguides 
individuell geführt wurden. Anschließend gab es Zeit zur freien 
Verfügung, welche von den meisten zum Souvenirshopping 
genutzt wurde. Die heutige Nachtruhe sollte uns dank einer 
englischen Hochzeitsgesellschaft im Nebentrakt des Hauses nicht 
vergönnt sein, da diese mitten in der Nacht den Feueralarm aus-
löste, was zu kurzzeitiger Verwirrung seitens der Schüler führte. 
Doch bereits am nächsten Morgen als es in Bristol im „We the 
curios“ Museum viel Zeit zum Ausprobieren verschiedener Ver-

    Messelbergschule 
www.messelbergschule.de

Rechberg-Gymnasium Donzdorf
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suche und Experimente gab, waren die Schrecken der Nacht 
bereits vergessen. Dort konnten Kurzfilme selbst zusammenge-
schnitten werden, Kühe gemolken werden, man konnte zum 
Astronaut werden, verschiedene optische Täuschungen erleben, 
die Nachbildung eines Minitornados betrachten und vieles mehr. 
Danach führte uns ein kleiner Spaziergang durch den Hafen und 
die schöne Stadt bevor wir mit dem Bus zur Suspension Bridge 
fuhren, welche sehr beeindruckend war und die wir zu Fuß über-
querten. Abends hieß es in Grittleton dann „Umzug“, dem so 
mancher sehnsüchtig entgegenfieberte. Aufgrund der Hochzeits-
feierlichkeiten im Herrenhaus konnten wir nicht von Anfang an, 
in den ehemaligen Stallungen wohnen, sondern waren im alten 
Teil des Herrenhauses untergebracht, der so manche Tücken auf-
zuweisen hatte. Insofern wurde der Umzug in den ehemaligen 
„Pferdestall“ kein- wie man zunächst vielleicht vermuten könn-
te- Abstieg, sondern ein wahres „Upgrate“. Am nächsten Mor-
gen ging es bei strahlendblauem Himmel und viel Sonnenschein 
nach Wales zur Brecon Railway Station. Von dort fuhren wir mit 
einer Dampflok in die wunderschöne Hochebene von Wales und 
konnten am Ufer eines idyllischen Sees Mittagspause machen, 
bevor wir anschließend zur Erkundung von Caerphilly Castle- 
ebenfalls in Wales- aufbrachen. Auch dort waren die Schüler 
mit Begeisterung bei der Erkundung des alten Rittersaales, der 
zahlreichen Türme, eines Labyrinths und der Drachengrube aus 
der per Knopfdruck sogar Rauch aufstieg. Abends gab es im 
Gemeinschaftsraum einen Film, der in der Gegend gedreht wur-
de. Am folgenden Morgen fuhren wir zunächst nach Avebury, 
wo wir einen Teil des großen Steinkreises bei einem Spaziergang 
anschauen konnten. Das eigentliche Highlight des Tages folgte 
dann am Nachmittag, als wir zum UNESCO- Weltkulturerbe 
aufbrachen und den Steinzirkel von Stonehenge bewundern 
konnten. Die Anziehungskraft ist vermutlich gerade darum so 
groß, weil bis heute nicht eindeutig geklärt ist, welchen prähi-
storischen Zweck und welche kulturelle Bedeutung die Steine 
hatten. Zurück in Grittleton gab es nach dem leckeren Barbecue 
mit Hamburgern den Discoabend, bei dem ausgelassen getanzt 
und gefeiert wurde. Am Mittwoch hieß es nach dem Frühstück 
bereits „Abfahrt“ in Richtung Hull, wo wir am Nachmittag in 
„The Deep“- einem Unterwassermuseum-, das vergleichbar 
mit dem bekannten Sealife ist, auf unsere Kosten kamen. Am 
Abend wurde auf der Fähre das vielfältige Buffet gestürmt, 
bevor es eine letzte Nacht auf See gab. Am Donnerstag kamen 
wir nach 10 Stunden Busfahrt etwas erschlagen, aber glücklich 
in Donzdorf an. Rückblickend kann man sagen, dass die erste 
Schullandheimfahrt ins Ausland ein Erfolg war und wir eine un-
vergessliche, schöne und lustige Zeit in England verbracht haben, 
an die man sich gerne zurückerinnern wird- egal ob als Schüler 
oder als Lehrer. 

(Carolin Lange) 

 Einladung zur Jahreshauptversammlung 
2018

 Liebe Mitglieder!
 Zur Jahreshauptversammlung 2018 lade ich Sie 

alle herzlich ein.

Wann: Dienstag, den 20.11.2018 um 19:30 Uhr
Wo: In den Räumen der J.-G.-Fischer-Schule 

SBBZ Lernen  
Süßen, Heidenheimer Str. 51, 2. Stock

Tagesordnung:
1. Bericht des Schatzmeisters
2. Entlastungen
3. Rückblick
4. Neuwahlen
5. Sonstiges

S. Pöllmitz, 1. Vorsitzende
Förderverein der J.-G.-Fischer-Förderschule Süßen

Lautersteiner Büchereien

 Unser Team bekommt Unterstützung!
 Wir freuen uns, dass wir mit Frau Carolin Lenz 

Interesse und Unterstützung erfahren dürfen, 
weiterhin unsere Bücherei vor Ort lebendig zu 
erhalten und gestalten.

Liebe Carolin Lenz, herzlich willkommen bei den „Nenninger 
Bücherwürmern“. Wir haben jeden Donnerstag von 16.00 bis 
17.30 Uhr geöffnet und nach Vereinbarung.

 Die Bücherei der Leseratten Weißenstein hat am 
Freitag, den 5. Oktober von 16 Uhr bis 17 Uhr 
geöffnet.

Lesecafé
Am Mittwoch, den 10. Oktober ab 15 Uhr laden wir Sie herzlich 
zu unserem Lesecafé für Jung & Alt ein. Das Büchereiteam freut 
sich auf Ihren Besuch zum gemütlichen Plausch bei Kaffee und 
Kuchen.

Kinomobil
Am Freitag, den 12. Oktober kommt das Kinomobil wieder ins 
Städtle. Start ist um 17 Uhr mit dem Film „Allein unter Schwe-
stern“, eine tolle Komödie für die ganze Familie! Der Film wird 
für Kinder ab 11 Jahren empfohlen. Als Abendfilm hat das Kino-
mobil „Landrauschen“, ein frecher und moderner Heimatfilm in 
schwäbischer Mundart, im Angebot. Beginn ist um 20 Uhr.
Das Büchereiteam der Leseratten Weißenstein freut sich auf Euer 
Kommen.

Lautersteiner Vereinsleben

 Kinderturnen 1 
 Achtung:
 Am Freitag, den 05.10.2018, findet trotz  

beweglicher Ferientage der Schule, zur ge-
wohnten Zeit bei Heike und Anke das Kinder-
turnen 1 statt. Am Freitag, den 12.10.2018, 
entfällt das Kinderturnen 1.

Anke und Heike

Johann-Georg-Fischer-Schule Förderschule Süßen

Bücherei Nenningen

Leseratten Weißenstein

Turnverein Nenningen e.V.
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 Württembergliga: Heimspiel gegen eine 
wenig bekannte Mannschaft

 Samstag, 06. Oktober, 19:30 Uhr / Kreuz-
berghalle

 SG Lauterstein – SG Hegensberg-Liebers-
bronn

Auf die Württembergliga-Handballer der SG Lauterstein kommt 
am Samstagabend in der Kreuzberghalle ein ziemlich unbekann-
ter Gegner zu. Die Spielgemeinschaft Hegensberg-Liebersbronn 
aus den am Rande des Schurwalds über Esslingen gelegenen 
Stadtteilen besteht seit bald zwanzig Jahren. Ihre 1. Mannschaft 
hat sich kontinuierlich nach oben verbessert und im Frühjahr die 
erste Saison in der Württembergliga erfolgreich im unteren Mit-
telfeld abgeschlossen.
Den Aufstieg in die WL haben die „Handballer vom Berg“ mit 
einem Durchmarsch aus der Bezirksliga unter der Verantwortung 
des Trainers Jochen Masching und des Co- und Spielertrainers 
Henning Richter gefeiert. An den Erfolgen waren die Brüder De-
nis und Sven Langjahr als Leistungsträger beteiligt, die ihre aktive 
Laufbahn beendet haben. Weitere Veränderungen führten dazu, 
dass die Verantwortlichen um den erfahrenen Kapittän Fabian 
Sokele sechs Neuzugänge aus der eigenen Jugend und der Regi-
on in die Mannschaft integrieren mussten.
Vor dem Spiel am Nationalfeiertag bei der HSG Ostfildern hatte 
Hegensberg-Liebersbronn 3:5 Punkte. Auf der Habenseite konn-
te Lautersteins Gegner einen Sieg gegen Unterensingen und ein 
Unentschieden beim TSB Schwäbisch Gmünd verbuchen. Auch 
eine knappe Niederlage gegen Wi/Wi/Do mit 29:30 sollte für 
Lauterstein eine ausreichende Warnung sein, was Moral und 
Kampfgeist der Gästemannschaft angeht. 

Angebote des Bewirtungsteams
Das Bewirtungsteam der SGL empfiehlt Wurstsalat mit Wecken. 
Selbstverständlich gibt es das übliche Getränkeangebot und die 
„Standards“ Leberkäswecken oder –Laugenstangen, Käsewek-
ken oder Käse-Laugenstangen oder auch warme Fleischkäsewek-
ken sind im Angebot. 

Württembergliga: Defensivleistung wird Schlüssel zum 
Sieg
HSG Ostfildern – SG Lauterstein 22:29 (15:16)
Am Samstagabend gastierten die Württembergliga-Handballer 
der SG Lauterstein beim Aufsteiger HSG Ostfildern. Bei den star-
ken Gastgebern setzten sich die Gelb Blauen nach einem sehr 
guten Spiel mit 29:22 (16:15) durch. Eine starke Abwehrleistung 
in Durchgang zwei wurde zum Garanten für den Sieg.
Am Anfang funktionierte das Zusammenspiel zwischen Torhüter 
Marc Bertele und der Abwehrreihe und vorne wurde geduldig 
auf eine Chance gewartet. Mario Kölle ergriff die Erste und setz-
te den ersten Treffer. Jochen Nägele und Fabian Lackinger legten 
nach. In der sechsten Minute musste Bertele beim 3:1 erstmals 
den Ball aus dem Netz fischen. Nachdem Jochen Nägele beim 
Einlaufen erfolgreich war, agierte der Lautersteiner Angriff zu 
statisch und gegen die offensive Abwehr der Gastgeber gelang 
für acht Minuten nichts mehr. In der 14. Minute leuchtete ein 
4:7 auf der Anzeigetafel und Timo Funk war, wie schon die Wo-
chen zuvor gezwungen, eine Auszeit zu nehmen. Seine Ansage 
zeigte Wirkung und die Seinen kamen im Angriff vor allem über 
die linke Seite zu Torerfolgen. Ein Rückraumkracher von Lucas 
Lenz durchbrach die Serie und hinten fischte Jonas Villforth in 
Unterzahl einen Pass heraus und erzielte per Gegenstoß das 6:7. 
Bis zum 12:14 steuerten Villforth und Kevin Nagel fünf weitere 
Treffer für die Funk Sieben bei. Und auch der Ausgleich zum 
14:14 und 15:15 erzielte Kevin Nagel stark von Linksaußen. 
Der letzte Angriff der Hausherren rollte auf das Tor der Gäste 
zu und Matthias Nagel konnten diesen mit seinen Vorderleuten 

vereiteln. Bei fünf verbleibenden Sekunden stürmte die SGL nach 
einmal nach vorne. Stephan Mühleisen hatte sich gut in Position 
gebracht und traf zur 16:15 Pausenführung.
Nach dem Seitenwechsel war den Lautertälern der Siegenswille 
anzumerken. Doch die Gastgeber kamen immer wieder durch 
ihr starkes Kreisspiel zum Erfolg. Bis zum 20:20 nach 41 Minuten 
konnte sich keine Mannschaft absetzen. Dann steigerte sich der 
Defensivverbund nochmals und für 14 Minuten ließen die Gelb 
Blauen keinen weiteren Treffer zu. Dabei wusste die Defensive 
der SGL vor allem mit der Linie der Schiedsrichter umzugehen, 
die das gesamte Spiel über kaum eingriffen. Vorne war es jetzt 
an Jochen Nägele und Mario Kölle die Entscheidung herbei zu 
führen. Die nächsten fünf Treffer gingen auf ihr Konto. Sym-
ptomatisch für den Einsatz und die Cleverness der Gelb Blauen 
war eine Situation in der 46. Minute: Jochen Nägele verwarf 
zunächst einen Siebenmeter, ergatterte sich aber mit guten Ein-
satz den Ball. Mario Kölle kam hinzu und die beiden nutzten die 
kurze Unordnung der Gastgeber und Kölle erzielte das 23:20. 
Nach dem 27:20 durch ein toll heraus gespieltes Tor von Fabian 
Lackinger war das Spiel entschieden. Die Gäste verpassten es, 
das Ergebnis noch deutlicher in die Höhe zu schrauben und ver-
gaben in den letzten Minuten klare Torchancen. Bis zum Ende 
gelangen so beiden Teams noch zwei Treffer und die Gelb-Blau-
en bejubelten den 29:22 Auswärtssieg.

SG Lauterstein: Matthias Nagel, Marc Bertele – Fabian Lackinger 
2, Tobias Schmid 2, Tim Lackinger, Kevin Nagel 5, Lucas Lenz 1, 
Andreas Schuster, Jonas Villforth 5, Steffen Nägele, Mario Kölle 
5, Jochen Nägele 6/1, Rene Adelhelm 1, Stephan Mühleisen 2.

 Ergebnisse vom WE:
 wJD-BL SG LTB- TV Altenstadt 27:29
 wJB-BK TV Altenstadt 2 - SG LTB 8:19
 gJD-KL-1 SG LTB2 - TSB Schw.Gmünd 2 16:6
mJC-BK  SG LTB- SG Ku-Gi   30:16
mJB-WL-2 SG LTB- TSB Schw.Gmünd 31:36
mJA-BL  TV Altenstadt - SG LTB 21:36

Vorschau:
Heimspiele - Samstag 06.10.2018 - Kreuzberghalle Nenningen
gJD-BL 14:00 SG LTB - SG Hof/Hütt
wJC-BL 15:30 SG LTB - SG Hof/Hütt
wJA-BL 17:30 SG LTB - TSG Schnaith.

Heimspiel – Sonntag 07.10.2018 – Albsporthalle Böhmen-
kirch
F-BL  17:00 SG LTB - TV Bargau

Auswärts – Samstag 06.10.2018
gJD-KL-1  12:00 TSV Süßen - SG LTB 2
Bizethalle // Süßen - Schulstraße 11

mJC-BK  16:00 FA Göppingen 2 - SG LTB 
EWS Arena //Göppingen

mJB-WL-2 18:15 JSG TEAM ES - SG LTB
Sporthalle //73733 Esslingen-Sulzgries - Kornhalde

Auswärts – Sonntag 07.10.2018
mJB-KL  17:00 TV Brenz - SG LTB 2
Hermann-Eberhardt-Halle // 89567 Sontheim - Neustraße

SGLTB-C-Jugend männlich
Die C-Jugend hatte am Sonntag die SG Kuchen/Gingen in der 
Kreuzberghalle zu Gast. Am Anfang kam die Mannschaft schwer 
in die Partie. Man konnte sich erst in der 20. Minute durch eine 
gute Abwehrarbeit und starke Torwartparaden absetzten. So 
stand es zur Halbzeit 14:7. In der 2. Halbzeit drückte man wei-
terhin aufs Tempo und nutze die Torchancen. Am Ende siegte 
man hochverdient mit 30:16.
Es spielten: Michael Werner (Im Tor), Marlon Bez (1), Nico Sailer 

SG Lauterstein 
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch
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(4), Silas Bühler (2), Sören Thum (6), Peter Wahl (11), Timo Kai-
ser, Marco Kaiser, Tizian Grupp (3) und Felix Hopp (3)

SG LTB B1-männlich
Am Sonntag spielte die B1-männlich gegen den TSB Schwäbisch 
Gmünd. Die Jungs starteten konzentriert in die erste Halbzeit. 
Durch ein solides Spiel konnten sie die Führung kontinuierlich 
ausbauen und nach 25 Minuten stand es 18:14. In der zweiten 
Halbzeit stellten die Gmünder ihre Deckung um. Damit kamen 
unsere Jungs nicht zurecht. Auch die Anspiele an den Kreis funk-
tionierten nicht und die Bälle landeten jedes Mal in den Händen 
der Gegner. In der 32. Minute erzielten die Gmünder den 21:21 
Ausgleich. Diesen Gleichstand konnten unsere Jungs bis zur 43. 
Minute und dem 29:29 halten. Dann aber zogen die Gmünder 
davon und eine 31:36 Niederlage war das Endergebnis. In der 
zweiten Halbzeit spielte unsere Mannschaft zu statisch, „Laufen 
ohne Ball“ fand nur sehr wenig statt und auch die Abwehr zeig-
te sich nicht von ihrer besten Seite.
Jungs das könnt ihr besser – zeigt es uns im nächsten Spiel am 
06.10. 18:15 Uhr gegen die JSG TEAM Esslingen.

Es spielten: Luca Helfrich (10/3), Niklas Burtsche (2), Marc All-
mendinger, Tim Ziller (8), Fynn Lackinger (1), Niklas Nagel (2), 
Marco Gaugel (1), Maik Walddörfer (7), Jonathan Kirrmann (1), 
Simon Kottmann, im Tor: Jan Zindel und Luke Lehner 

 Termine:
 Donnerstag, 4. Oktober – Der MVN auf 

dem Volksfest
Wie schon in den vergangenen Jahren haben wir wieder ab 
17:30 Uhr Tische im Fürstenbergzelt reserviert. Die Informatio-
nen zu gemeinsamer Anreise, und weiteres, werden an die an-
gemeldeten Teilnehmer noch bekannt gegeben.

Freitag, 5. Oktober – Großes Orchester: Probe
Die Probe findet wie gewohnt ab 19:30 Uhr im Probelokal statt.

Montag, 8. Oktober - Jugendorchester / Zöglinge: Probe
Die Proben finden wie folgt statt: Zöglinge: 18:00 Uhr bis 18:30 
Uhr; Jugendorchester: 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. Ort: Probelokal

Dienstag, 9. Oktober - Großes Orchester: Zusatzprobe 
Das Große Orchester wird ab 19:30 Uhr im Probelokal eine Zu-
satzprobe durchführen.

Samstag 13. / Sonntag 14. Oktober – 50 Jahre Lautertal 
Musikerring
Am 13. Oktober findet ab 19:30 Uhr ein Jubiläumskonzert einer 
Musikerauswahl aller Lautertale Kapellen statt. Das Konzert fin-
det in der Stadthalle in Donzdorf statt. Es werden einige Stücke 
von Otto M. Schwarz aufgeführt – dieser sehr bekannte Kompo-
nist wird sogar selbst da sein und den Taktstock schwingen.
Eine Besonderheit wird das Stück “1805 – A Town‘s Tale” aus 
seiner Feder sein. Das Orchester wird an diesem Abend den 
gleichnamigen Kurzfilm musikalisch begleiten, während der Film 
dem Publikum gezeigt wird.
Am 14. Oktober laden die Jugendorchester der Lautertaler Mu-
sikkapellen zum 11. Jugendkonzert in das neue Sport- und Kul-
turzentrum in Süßen ein. Ab 16:00 Uhr werden von den Jung-
musikern wieder einige musikalische Leckerbissen vorgetragen.
Beide Veranstaltungen finden zum Jubiläumsakt „50 Jahre 
Lautertal Musikkering“ statt. Wir würden uns freuen eine 
Vielzahl von Gästen an unseren beiden Konzerttagen 
begrüßen zu dürfen.

Ankündigung Einzug Mitgliedsbeitrag 2018:
Wir werden wieder Anfang Oktober den Mitgliedsbeitrag für das 
Jahr 2018 per SEPA-Lastschriftverfahren einziehen. Bitte sorgen 
Sie zu diesem Termin für ausreichende Kontodeckung, um Ihrem 
Verein unnötige und teure Rücklastschriften zu ersparen. 
Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung

Musiker gesucht:
Zur Verstärkung unseres großen Orchesters suchen wir en-
gagierte Musiker die sowohl Spaß an traditioneller wie auch 
konzertanter Blasmusik haben. Unsere Probe findet freitags von 
19:30 Uhr bis 21:30 Uhr statt. Konkret benötigen wir Unterstüt-
zung im Posaunen- und Hornregister. Aber auch andere Instru-
mente sind gern gesehen.
Bei Interesse meldest du dich bitte bei unserem ersten Vorstand, 
Alexander Pucher, unter Kontakt@mv-nenningen.de oder Tel.: 
0176/14161022.
Für unser Jugendorchester sind wir auf der Suche nach Klari-
netten, Trompeten und Saxophonen. Das Jugendorchester probt 
montags von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. Du solltest zwischen 9 
und 15 Jahren alt sein und Spaß am Musizieren haben sowie ein 
wenig Erfahrung auf deinem Instrument mitbringen.
Bei Interesse meldest du dich bitte bei unserer Jugenddirigen-
tin, Petra Popp, unter petra.popp@mv-nenningen.de oder Tel.: 
07162/9708889.
Neben dem Musizieren kommt bei uns der Spaß natürlich auch 
nicht zu kurz. Wir freuen uns schon auf euch.

 Die MUSIKKISTE bietet Musikunterricht in Lau-
terstein an. Träger der Musikkiste ist der Musik-
verein Nenningen. Die Stadtkapelle Musikverein 

Weißenstein ist als Kooperationspartner mit dabei. 
Im Oktober 2018 startet auch bei uns das neue Schuljahr. Es 
sind noch ein paar Instrumente da, die auf einen Spieler warten. 
Das Angebot der MUSIKKISTE richtet sich an alle, die musizieren 
möchten: Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Anfänger und Fort-
geschrittene.
Jeder kann bei uns ein Instrument lernen. Einzige Bedingung ist, 
Mitglied in einem der beiden Musikvereine zu sein oder zu wer-
den. Dies hat hauptsächlich versicherungstechnische Gründe.

Folgende Instrumente werden bei uns angeboten: 
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Wald-
horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Schlagzeug und Klavier. 
Weitere Informationen oder Informationsmaterial rund um die 
MUSIKKISTE erhalten Sie bei unserer Leiterin Petra Popp.

Kontakt zur MUSIKKISTE:
Die MUSIKKISTE mit ihrer Leiterin Petra Popp ist telefonisch unter 
der Nummer: 07162 – 9708889 oder per Mail unter kontakt@
musikkiste-lauterstein.de erreichbar.
Weitere Informationen finden sie auf der Homepage der Musik-
kiste unter www.musikkiste-lauterstein.de

Unterricht:
Seit dem 10. September findet wieder der Unterricht nach den 
Sommerferien statt. Es sind noch freie Unterrichtsplätze verfüg-
bar – war also noch das Spielen eines Instrumentes lernen möch-
te, kann sich gerne bei unserer Leiterin melden.

Neuer Theorie Grundkurs nach den Sommerferien:
Nach den Sommerferien bieten wir erneut einen Grundkurs in 
Theorie an. Dort versuchen wir dann alle unterzubringen, denen 
es diesmal nicht möglich ist am Kurs teilzunehmen. Bei Interesse 
kann man sich bereits jetzt bei der Leiterin der Musikkiste, Petra 
Popp, unter o.g. Kontaktdaten melden.
Der Kurs ist für alle offen. Inhalte des Theoriekurses sind unter 
anderem Notenschrift, Rhythmik, aber auch Instrumentenkunde 
und Gehörbildung. So können auch Kinder, die noch kein Mu-
sikinstrument spielen, im Rahmen des Kurses alle Instrumente, 
die bei uns an der MUSIKKISTE erlernt werden können, kennen-
lernen.
Für alle, die an der MUSIKKISTE Lauterstein ein Hauptfach belegt 
haben, ist die Teilnahme am Theorieunterricht kostenlos. Ohne 
Belegung eines Hauptfaches an der MUSIKKISTE erheben wir 
eine Kursgebühr von 45 Euro.

Musikverein Nenningen e.V. 
 

Musikkiste Lauterstein
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Auch für die Teilnahme am Theoriekurs ist es notwendig, Mit-
glied in einem der beiden Musikvereine (MV Nenningen oder 
Stadtkapelle MV Weißenstein) zu sein.

Blockflötenunterricht:
Das Angebot Blockflötenunterricht richtet sich an alle Kinder, die 
Blockflöte weiterhin lernen möchten oder neu anfangen möch-
ten. Der Unterricht soll in kleinen Gruppen (ca. 5 Kinder) stattfin-
den, damit auf jedes Kind individuell eingegangen werden kann.
Die Kosten für den Unterricht betragen 16 Euro pro Monat für 
die Dauer des Kurses (Oktober 2018 bis Juli 2019). Eine Unter-
richtseinheit beträgt 45 Minuten pro Woche (ausgenommen 
schulfreie Tage).
Da der Blockflötenunterricht in Kooperation mit der Grundschu-
le erteilt wird, ist es in diesem Fall nicht unbedingt notwendig 
Mitglied in einem der beiden Vereine zu sein. Allerdings besteht 
dann kein Versicherungsschutz, die bei der Mitgliedschaft in 
einem der beiden Vereine mit inbegriffen ist. Sie und ihr Kind 
haben Interesse am Blockflötenunterricht bei uns?
Dann melden Sie sich bei unserer Leiterin Petra Popp oder in der 
Grundschule Lauterstein. Dort werden auch Informationsflyer 
verteilt.

Männerchor Lauterstein
 Liebe Sängerkameraden, unsere nächste Sing-

stunde ist am Donnerstag, den 4. Oktober 
um 20.00 Uhr im Schulhaus in Nenningen. 
Bitte kommt alle wieder, damit wir unsere Lie

der fürs Geburtstagsständchen am kommenden Freitag üben 
können. Ebenso die Lieder für unser Herbstkonzert am 
Samstag, den 3. November in der Gemeindehalle in Nennin-
gen, zudem wir heute schon alle Freunde des Chorgesang aus 
Lauterstein und Umgebung einladen möchten. Es werden viele 
Chöre aus  Lauterstein und der Umgebung, mit ihren Liedern, 
den Abend mit uns zusammen gestalten.
Alfons Schmid

 Gospelgottesdienst mit Chorisma
 Chorisma gestaltet am Sonntag, 14. Oktober 

2018 musikalisch den Gottesdienst um 10.30 
Uhr in der Kirche in Weißenstein. Neben aktuel-
len Gospelsongs zum Zuhören und neuen 

Liedern aus dem Gotteslob, werden Teile der jazzigen Gos-
pelmesse „Kyrie“ von Stephan Zebe zu hören sein. Herzliche 
Einladung!

 Schlossführung
 Schloss Weißenstein beherbergt das einzigarti-

ge Museum „KAGEs MIKROVERSUM“.
 Wir werden am Samstag, 13.10.2018, 15.00 

Uhr eine überraschende Reise in die fantas-
tischen Mikrowelten erleben und bei einem spannenden Vortrag 
die weitgehend noch unbekannten Welten der winzigsten Mee-
resungeheuer, der Mikroben und Kristalle kennenlernen. Außer-
dem können wir die neu restaurierte Schlosskapelle besichtigen. 
Unkostenbeitrag 10,00 Euro.
Anschließend gemütliches Beisammensein im Gasthaus „Krone“. 
Alle Interessierte können an dieser Schlossführung teilnehmen. 
Anmeldung ab sofort bei Herta Hafner, Tel. 5249.

Gelungener Abend mit Weinprobe und Zauberer Kampino
Am Freitag, 21.9.2018 durften wir einen fantastischen Abend 
im Gemeindehaus erleben. Mit Verwunderung fragten sich die 

Besucher, warum sie beim Begrüßen von Kampino ihren Namen 
und Adresse bekannt geben mussten. Im Laufe des Abends 
konnte Kampino jeden einzelnen Besucher mit seinem Namen, 
seiner Begleitung und dessen Adresse ansprechen. Gelungen 
war auch die Weinprobe von der Remstalkellerei, welche mit vor-
züglichen Weinen jedem Weinkenner das Herz öffnete. Abwech-
selnd wurde gezaubert und verschiedene Weine hervorragend 
präsentiert. Damit der Wein nicht gleich seine Wirkung zeigt, 
wurden Wurst und Käsehäppchen serviert. Wir bedanken uns 
bei den Akteuren und allen Helfern sowie den Gästen für ihr 
Kommen und der Firma Getränke Auer für die Unterstützung.

 Züchterbinokel
 Unser nächster Züchterbinokel mit Jahres-

preisverteilung findet am Samstag, 13. Okto-
ber 2018 im Kleintierzüchterheim statt.

 Beginn: 20.00 Uhr
Hierzu laden wir alle Freunde des Binokels recht herzlich ein. Für 
Speis und Trank ist bestens gesorgt. 
Auf zahlreiche Gäste freuen sich die Organisatoren.

 Skigymnastik für Erwachsene
 Damit die graue Jahreszeit euch nicht so sehr 
eintrübt wollen wir im Oktober wieder mit unseren sportlichen 
Vorbereitungen für die kommende Wintersaison starten. Wir 
werden uns dazu, wie im letzten Jahr auch, wieder Freitags 
in der Kreuzberghalle treffen, um dann unseren Körper ent-
sprechend zum Schwitzen zu bringen. Also wer Lust hat seine 
Ausdauer und Kondition zu verbessern, der ist genau richtig bei 
uns aufgehoben!
Die Trainingseinheiten werden diese Saison wieder von Simone 
Nagel geleitet. Wir starten mit der ersten Skigymnastik ab Freitag 
den 05.10.2015 von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr in der Kreuzberg-
halle. Die Teilnahme an der Skigymnastik ist nur als Vereinsmit-
glied möglich! Für alle Teilnehmer fällt für die Skigymnastik noch 
zusätzlich ein Teilnehmerbeitrag von 20 Euro an.

Skigymnastik für die Schneeleopardengruppe
Ab Freitag den 12.10 starten wir auch wieder von 16.30 Uhr bis 
17.30 Uhr mit der Skigymnastik für Kinder ab ca. 7 Jahre. Das 
Training zu Spiel Spaß und Action wird diese Saison von Robin 
Grupp und Jonas Roth geleitet.
Solltet Ihr vorab Fragen zur Skigymnastik haben, dann wendet 
euch bitte an den Sportwart, Axel Traa unter der Telefonnummer 
07332/3089884.

 Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und 
Förderturnen

 Turnen in Weißenstein:

 montags:
 14:30 – 15.30 Uhr: Mutter-Vater-Oma – Opa - 

Kind (er)- Turnen
 ab 2 Geschwindigkeiten vorwärts – alle Eltern

 dienstags: 
 16:00 Uhr Kinderturnen (Kl. 1-4) mit Gabi Saf-

fert und Brigitte
17:45 Uhr Kinder- und Jugendturnen ab 10 Jahren mit Lise und 
Otto

mittwochs:

Chorisma

Frauenbund Nenningen

Kleintierzuchtverein Lauterstein e. V. 
 

Ski-Club Nenningen e. V.

Turnverein Weißenstein e.V. 
 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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15:30 – 17:00 Uhr Kinderturnen (Kl.: 1-4) mit Gabi Grünholz
17:30 – 19:00 Uhr Leistungsturnen mit Jörg (nur mit Aufnahme-
prüfung)

freitags:
18:15 – 19:30 Uhr Kinder und Jugendturnen ab 10 Jahren mit 
Nicole, Florian und Franziska

samstags:
9:00 – 11:00 Uhr Förderturnen für alle, die gerne mehr turnen 
wollen nach Absprache mit einem Übungsleiter und im Wechsel 
Kreuzberghalle und Turnhalle Weißenstein siehe Aushang in 
Weißenstein

Termine fürs Förderturnen samstags
diesmal bisher tatsächlich zweiwöchig verlässlich in Nenningen 
oder Weißenstein
 die Termine sind wie folgt in Nenningen:  13.10., 27.10., 
10.11., 24.11., 08.12., 22.12., die Samstage dazwischen in 
Weißenstein – am 6.10. findet kein Förderturnen statt! Bitte 
vormerken, danke.

Die Gaubesten

Termine:
9.12. 2018  Kindernikolausfeier

Eure Übungsleiter und Übungshelfer Gabriele Saffert, Brigitte 
Cwerwonka, Otto Heilig, Gabi Grünholz, Florian, Franziska und 
Nicole Süß, Elisabeth Krieg-Brühl und alle Krabbeleltern

Neue Kurse für Fitness und Entspannung im Herbst- und 
Winterprogramm beim TVW.
Es kann jederzeit in die laufenden Kurse eingestiegen werden. 

Fit und gesund durch den Winter
Ein abwechslungsreiches Training zur Stärkung der gesamten 
Muskulatur mit speziellen Übungen bei Rückenproblemen. 
Durch das Training können Sie ihre Körperhaltung, sowie Beweg-
lichkeit, Kondition und Koordinationsfähigkeit verbessern. 

Kursbeginn: 15.10.2018 (10 x)
Montags von 19.30 bis 20.30 Uhr unter Leitung von Gerlinde 
Dangelmayer
Turnhalle Weißenstein 

Kursgebühr: 
27 Euro Mitglieder, 50 Euro Nichtmitglieder

Fit in den Tag 
Unter Fit in den Tag versteht man ein gezieltes Kraftausdauer-
training für alle Muskelgruppen mit und ohne Geräte. Der Kurs 
eignet sich für Einsteiger und Fortgeschrittene, wobei die Intensi-
tät individuell durch die Übungswiederholungen gesteuert wird. 
Yogamatten sind vorhanden.

Kursbeginn: 11.09.2018 (12 x)
Dienstags von 9.00 bis 10.00 Uhr unter Leitung von Marianne 
Otto
Turnhalle Weißenstein 

Kursgebühr: 
35 Euro Mitglieder,65 Euro Nichtmitglieder

Faszien Yoga
Die Übungen bestehen aus dynamischen Bewegungsabfolgen 

im Wechsel von Anspannung und Entspannung und kontrollier-
ter Atmung und verhelfen zu einer Harmonisierung der Kraft, 
Flexibilität und des inneren Gleichgewichts. Genau das Richtige 
für die kalte Jahreszeit: Es löst Verspannungen, sorgt für innere 
Ruhe und eine gute Haltung. Bequeme Kleidung, warme So-
cken, Wolldecke und evtl. ein kleines Kissen bitte mitbringen.

Kurs 1: 
Kursbeginn: 11.09.2018 (12 x)
Dienstags von 10.15 bis 11.15 Uhr unter Leitung von Marian-
ne Otto
Turnhalle Weißenstein 

Kurs 2: (12 x)
Kursbeginn: 13.09.2018 (12 x)
Donnerstags von 18.30 bis 19.30 Uhr unter Leitung von 
Marianne Otto
Turnhalle Weißenstein 

Kursgebühr:
35 Euro Mitglieder, 65 Euro Nichtmitglieder (Änderung der 
Gebühr)

Für alle Kurse gilt:
Bei weniger als sieben Teilnehmern muss die Kursgebühr 
erhöht werden, bzw. kann der Kurs nicht stattfinden

Skigymnastik/Buabaturna
Bald ist es wieder soweit – die Vorbereitung auf die Wintersaison 
beginnt. Hier ist Kondition, Kraft und Ausdauer gefordert, eine 
optimale Gymnastik mit Zirkeltraining, Übungen mit verschiede-
nen Fitnessgeräten wie Thera-Band, Rubberband, Faszienrolle, 
usw. zur Stärkung der gesamten Muskulatur. 
Immer freitags von 19.30 bis 20.30 Uhr in der Turnhalle 
Weißenstein 
Leitung: Elvira Galy
Beginn: 12.10.2018 
Unkostenbeitrag:  10,00 Euro

Weiter Informationen unter: www.tv-weissenstein.de, 
Gabriele Saffert (4774), Marianne Otto (4467)

 Mitgliedsbeiträge 2018
 Liebe Mitglieder, wir werden in den nächsten 

Tagen die Mitgliedsbeiträge für 2018 einziehen 
bzw. Rechnungen verschicken. Wir bitten um 
Beachtung. Vielen Dank!

Festakt zum 50-jährigen Bestehen des Lautertal-Musiker-
rings am Samstag, den 13. Oktober 2018 um 18 Uhr in der 
Stadthalle Donzdorf
Zum 50-jährigen Bestehen hat sich der Lautertal-Musikerring 
etwas ganz Besonderes ausgedacht. Außer den Ehrungen und 
einem Rückblick auf die 50jährige Vergangenheit des Lautertal-
Musikerrings wird es zum Jubiläum ein echtes Highlight geben. 
Live zum Film „1805 - A Town´s Tale“ wird die dazugehörige 
Filmmusik von einem Projekt-Orchester mit Musikern aus den 
Mitgliedsvereinen gespielt und vom Komponisten der Musik 
Otto M. Schwarz dirigiert! Hiermit laden wir Sie herzlich ein! 
Verpassen Sie nicht diesen außergewöhnlichen Abend!

Jugendkonzert des Lautertal-Musikerrings am Sonntag, 
den 14. Oktober 2018 in Süßen
Ebenso herzlich möchten wir Sie zum 11. Jugendkonzert der 
Jugendlichen des Lautertal Musikerringes einladen. In diesem 
Jahr findet das Konzert um 16 Uhr im neuen Sport- und Kultur-
zentrum in Süßen statt. Auch ein gemeinsames Orchester aller 
beteiligten Vereine wird zu hören sein. Die Jugendlichen des 
Lautertal-Musikerrings freuen sich über Ihren Besuch!

MVW on Tour -Vereinsausflug am 20. Oktober 2018
Hallo liebe Mitglieder und Freunde der Stadtkapelle. Wir fahren 

Stadtkapelle Weißenstein e. V.
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am 20. Oktober in den Schwarzwald. Dazu möchten wir alle 
Musiker, passiven Mitglieder, Zöglinge mit oder ohne Eltern, 
Anhang, Freunde usw. recht herzlich einladen!

Folgendes Programm ist geplant:
Abfahrt um 7.15 Uhr im Viehhof, gegen 10.00 Uhr Vesper am 
Bus und (wer möchte) Aufzugsfahrt auf den ThyssenKrupp 
Testturm (höchste Aussichtsplattform Deutschlands auf 232m), 
anschl. Auto- und Uhrenmuseum „Erfinder-Zeiten“
Kaffee am Bus
14.30 Uhr „spezielle“ Stadtführung in Freudenstadt
17.30 Uhr Abendessen im „Friedrichs“ am Kienberg
Rückkehr gegen 20.45 Uhr in Wißgoldingen beim Oktoberfest 
oder gegen 21.00 Uhr in Weißenstein am Viehhof

Unkostenbeitrag:
Pro Person 15,00 € (Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre)
Im Preis sind Fahrt, Vesper/Kaffee im Bus, Kosten für den Test-
turm, Museum und Stadtführung enthalten.
Mitreisende sind noch herzlich willkommen. Bitte meldet Euch 
verbindlich bis spätestens 14. Oktober 2018 bei Lena Stegmai-
er, Tel. 07332/309970, Handy 0176 97662835, E-Mail jugend-
leiter@mv-weissenstein.de an sowie überweist den Unkostenbei-
trag auf das Konto IBAN DE45 6106 0500 0168 3580 00 (BIC 
GENODES1VGP). Lena hilft Euch auch bei Fragen weiter.

Wir freuen uns auf einen schönen Tag!
Eure Stadtkapelle MV Weißenstein e. V.

Weitere Termine:
Montag, 8. Oktober 2018
Achtung Neue Probezeiten!!
18.15 Uhr Probe Jugendgruppe
19.30 Uhr Probe Großes Orchester 

Herzlich willkommen in der Besenwirtschaft!
Der Herbst ist da – und damit ist es wieder Zeit für die tradi-
tionelle Besenwirtschaft der Kolpingsfamilie Weißenstein. Der 
Besen im Haus der Kirchengemeinde öffnet in diesem Jahr am 
Freitag 19. Oktober abends ab 19 Uhr und am Sonntag 21. Ok-
tober ab 11 Uhr. 
Deftige herbstliche Gerichte stehen auf der Speisekarte: Blut- 
und Leberwurst auf Kraut, wahlweise auch Ripple oder Rauch-
schwälble. Zwiebelkuchen, Tellersulz und ein leckeres Kürbis-
rahmsüpple ergänzen das Angebot. 
Zum Mittagessen am Sonntag bieten wir unseren beliebten Kru-
stenbraten mit Knödel und Blaukraut an.
An beiden Tagen halten wir wieder eine große Auswahl an 
württembergischen und internationalen Weinen für Sie bereit, 
natürlich auch Neuen Wein, Bier und alkoholfreie Getränke.
Alle Einwohner von Lauterstein und Umgebung sind herzlich 
eingeladen, ein paar gesellige Stunden in unserer Besenwirt-
schaft zu verbringen. Die Kolpingsfamilie Weißenstein freut sich 
auf Ihren Besuch! 

 Einladung zum Jedermann Schießen/Tag 
der offenen Tür 

 Der Zimmerstutzenverein lädt am kommenden 
Samstag, 6. Oktober 2018 von 10:00 Uhr bis 
17:00 Uhr zu einem Jedermann Schießen/Tag 
der offenen Tür alle am Schießsport Interes-

sierten sowie die Bevölkerung ganz herzlich ins Schützenhaus in 
Weißenstein ein.
Geschossen werden kann mit Kleinkaliber, Großkaliber, Luftge-
wehr und Lichtgewehr. Das Lichtgewehr ist völlig ungefährlich 

auch für Kinder und darf ohne Altersbegrenzung geschossen 
werden. Das Waffenrecht wird selbstverständlich beachtet! 
Wer nur zusehen und sich umsehen/informieren will, ist genau-
so herzlich eingeladen. Fragen zu den Sportwaffen und zum 
Schießsport werden von erfahrenen und erfolgreichen Sport-
schützen unseres Vereins detailliert und fachkundig beantwortet. 
Am Rande der Veranstaltung gibt es ein kleines Turnier und 
Preisschießen. Für Speis und Trank ist im Schützenhaus wie im-
mer bestens gesorgt.
Es wird einiges geboten – für alle Interessierten am Schießsport 
wird es ein sehr toller Tag!
Unser Flyer kann im Internet unter www.zsv-weissenstein.de, 
Rubrik Termine/Veranstaltungen heruntergeladen werden.

U – Treff am 11. Oktober 
Der nächste U – Treff findet am Donnerstag, 11. Oktober ab 
14:00 Uhr im Schützenhaus statt. Wir laden unsere Stammgäste, 
„neue Gesichter“ und die gesamte Einwohnerschaft zu guter 
Unterhaltung und Geselligkeit herzlich ein. Gockelbestellungen 
sind möglich bis Mittwoch, 10. Oktober bei Anton Küchle, Tele-
fon 07332 – 5360 (bitte länger läuten lassen).

Ligawettkämpfe Kreis, Sommerrunde, Gebrauchspistole/ 
-revolver 
Die Ergebnisse der sechs Wettkämpfe wurden bereits veröffent-
licht. Nun liegen die Abschlusstabellen vor. Unsere Mannschaft 
ZSV Weißenstein II liegt mit insgesamt 6041 Ringen im Mittelfeld 
auf dem 10. Platz. Auf diesen Platz können unsere Schützen 
stolz sein! Die Tabelle wird angeführt von der SGi Bartenbach 
mit insgesamt 6434 Ringen, Schlusslicht ist die SGi Wäschenbeu-
ren 2 auf dem 21. Platz mit insgesamt 5186 Ringen.
In der Einzelwertung liegen unsere Schützen wie folgt:
16. Peter Hoffmann, 2073 Ringe
25. Albrecht Heim, 2019 Ringe
66. Claus Maichel, 1762 Ringe
96. Kevin Rüb, 1389 Ringe (nur 4 WK)
108. Klaus Rüb, 902 Ringe (nur 3 WK)
Der beste Einzelschütze in der Tabelle hat insgesamt 2271 Ringe 
(ein Schütze der SGi Bartenbach), das Schlusslicht (ein Schütze 
der SGes Bad Boll 3) mit nur 1 WK (von 6) hat insgesamt 228 
Ringe.

Was sonst noch interessiert

„Reisen veredelt den Geist und räumt mit unseren Vorurteilen 
auf“
(Oscar Wilde)

„Fruchtbares Ostafrika – Durch Uganda mit dem Rad“:  
Bildervortrag am Freitag, 19. Oktober
Eine Bilderreise mit Roland Schmitt ist fast schon traditioneller 
Bestandteil unseres Jahresprogramms. 2017 gab es großen Ap-
plaus für seinen Kuba-Vortrag. Diesmal berichtet er von einer 
Uganda-Reise, deren Schwerpunkte auf Abenteuer und einfa-
chem Leben liegen.
Die üppige Natur, abwechslungsreiche Landschaften und sehr 
freundliche Menschen waren die Höhepunkte dieser dreiwöchi-
gen Fahrt durch den tropisch grünen Westen des Landes. Zahl-
reiche Begegnungen mit Einheimischen und Besuche von Sozial- 
und Bildungsprojekten sowie eines Krankenhauses prägten die 
Eindrücklichkeit dieser Reise. 
Zu den Höhepunkten zählte der Besuch bei den wilden Schim-
pansen des Kibale Nationalparks und eine Bootsfahrt zu den 
Tieren des Kazinga-Kanals im Queen-Elizabeth-Nationalpark.
Urlaub in Afrika, das muss keine Safari auf dem Rücksitz eines 
Landcruisers sein. Abenteuer, Erlebnis und Erholung lassen sich 

Kolpingsfamilie Weißenstein e.V.

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
 Gruppe Lautertal
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ganz wunderbar mit dem Fahrrad realisieren. Fahrradfahren ist 
die ideale Fortbewegung. Es ermöglicht, mit allen Sinnen in die-
se völlig andere Welt einzutauchen. Den Menschen, ihrer Kultur 
und ihren Lebensbedingungen kommt man mit dieser sanften 
und angenehmen Art des Reisens wesentlich näher.
Nehmen Sie teil an dieser abwechslungsreichen und spannenden 
Bilderreise am Rande des Ruwenzori Gebirges.

Beginn: 19:30 Uhr, Gaststätte tugas Süßen (An der Lauter 10, 
bei den VfR-Sportplätzen)
Der Eintritt ist frei

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 / www.adfc-bw.de/goeppingen

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises  
Göppingen
Haushaltsbefragung zur Zukunft der Abfallwirtschaft 
Startschuss zum „Sammel- und Gebührenkonzept 2022”
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen (AWB) 
untersucht derzeit zusammen mit dem Institut für Abfall, Ab-
wasser und Infrastruktur Management GmbH (INFA) die Entsor-
gungsstruktur und Gebührengestaltung im Landkreis. Hauptziele 
sind dabei insbesondere Anreize zur Restmüllreduzierung und 
Wertstofftrennung zu setzen sowie ein komfortables und ko-
stengünstiges Erfassungssystem aufzubauen. 
Die Anfang nächsten Jahres vom Kreistag zu treffenden Ent-
scheidungen wirken sich ab 2022 auf alle Haushalte und Gewer-
bebetriebe nachhaltig aus. Deshalb können sich die Bürgerinnen 
und Bürger mit ihren Erfahrungen und Bedürfnissen bereits 
heute in den Umgestaltungsprozess aktiv mit einbringen. Dafür 
wurde extra ein Online-Fragebogen entworfen. Dieser nimmt 
Bezug auf das Gebührenmodell sowie auf die unterschiedlichen 
Einsammel- und Bringsysteme von Abfällen und Wertstoffen. So 
wird unter anderem gefragt, wie man zur Biotonne steht und ob 
der gelbe Sack durch eine Wertstofftonne ersetzt werden soll. 
Die Fragen sind ab sofort auf der AWB-Website www.awb-gp.de 
verfügbar und können direkt innerhalb weniger Minuten beant-
wortet werden.
Der AWB bittet um rege Teilnahme. Dessen Betriebsleiter, Dirk 
Hausmann betont: „Während des zu Ende gegangenen Bürger-
informationsprozesses wurden von den Bürgerinnen und Bürger 
immer wieder hervorragende Vorschläge zur Neuausrichtung 
der Abfallwirtschaft eingebracht. Auf solche tollen Ideen möchte 
ich nicht verzichten.” Schließlich haben Änderungen an einem 
Baustein der Abfallwirtschaft unmittelbar Auswirkungen auch 
auf andere Aspekte. Wer beispielsweise feste Behälter einem 
Sack- oder Beutelsystem vorziehen will, muss für zusätzliche 
Abfallbehälter ausreichend Stellfläche vorhalten. Was auf den 
ersten Blick vorteilhaft und komfortabel erscheint, kann bei der 
Sauberhaltung des neuen Gefäßes aber auch mehr Aufwand für 
den Einzelnen bedeuten.
Unterstützung bei der Beantwortung oder Rückfragen zu den 
Fragen erhält man beim AWB unter der Telefonnummer 07161 
202-8888.

  Verbraucherzentrale  
  Baden-Württemberg

Diese Heizungen müssen 2018 raus
Energieagentur Landkreis Göppingen und Verbraucherzen-
trale informieren zur Austauschpflicht.
Mit 30 gilt ein Mensch noch als jung. Anders bei Heizungs-
anlagen: Sie sind nach dieser Zeit definitiv technisch überholt. 
Die Oldies verbrauchen übermäßig viel Brennstoff und sind 
wartungsanfällig. Für Heizkessel, die mehr als drei Jahrzehnte in 

Betrieb sind, schreibt die Energieeinsparverordnung (EnEV) daher 
seit 2014 einen Austausch vor – das betrifft jetzt das Einbaujahr 
1988. Doch es lohnt sich, schon früh über einen Austausch 
nachzudenken. Denn nur für einen Heizungstausch vorab gibt es 
maximale Förderung. „Jetzt ist die richtige Zeit, um alte Anlagen 
zu erneuern“, sagt Timm Engelhardt, Geschäftsführer der Ener-
gieagentur Landkreis Göppingen. Er erinnert gleichzeitig daran, 
dass Hauseigentümer aus Baden-Württemberg bei einem Hei-
zungstausch das Erneuerbare-Wärme-Gesetz (EwärmeG) beach-
ten müssen. Dieses besagt, dass bei Inbetriebnahme einer neuen 
Heizung 15 Prozent der eingesetzten Energie aus erneuerbaren 
Quellen stammen muss. 
Über Ausnahmen der EnEV-Regelung, die vielfältigen Heizungs-
anlagentypen sowie finanzielle Förderungen für den Fall einer 
Neuanschaffung oder zur Effizienzsteigerung der bestehenden 
Heizungsanlage werden die Bürger des Landkreises Göppingen 
auf der kostenfreien Veranstaltung “Heizungungscheck jetzt! 
Steigerung der Effizienz oder Austausch?” informiert. Die Veran-
staltung wird an folgenden Terminen stattfinden:

15.10.2018, 19 – 20 Uhr, Rathaus, Hauptstraße 40, 73342 Bad 
Ditzenbach
18.10.2018, 19 – 20 Uhr, Bürgerhaus, Hafengasse 20, 73329 
Kuchen
22.10.2018, 19 – 20 Uhr, Rathaus, Marktplatz 1, 73061 Ebers-
bach
05.11.2018, 19 – 20 Uhr, Rathaus, Hauptstraße 100, 89558 
Böhmenkirch
12.11.2018, 19 – 20 Uhr, Landratsamt, Lorcher Straße 6, 73033 
Göppingen

Um Anmeldung bis drei Tage vor der jeweiligen Veranstaltung 
wird gebeten: Tel.: 0716165165-04, E-Mail: l.koestler@landkreis-
goeppingen.de oder unter www.klimaschutz-goeppingen.de/
veranstaltungen.

Ob auch Ihr Heizkessel schon zum alten Eisen gehört, darüber 
informiert Sie der Experte von der Energieagentur (Bildquelle: 
www.co2online.de/Norbert Hofmann).

Die wichtigsten Heiztipps für den Winter
Mit geringen Kosten komfortabel durch die kalte Jahres-
zeit 
Zukunft Altbau zeigt, wie man richtig und effizient heizt.
Von Oktober bis April entfällt der Großteil der in deutschen 
Haushalten verbrauchten Energie auf das Heizen. Mit ein paar 
Kniffen können Haushalte die Kosten dafür deutlich verringern. 
Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-Württemberg 
geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. „Wohn-
räume werden häufig viel zu stark aufgeheizt. Dabei reicht eine 
Raumtemperatur von 20 Grad am Tag und 15 Grad in der Nacht 
zum Wohlfühlen aus“, sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. 
Auch effizientes Querlüften verringere den Verbrauch, so Hett-
ler. Das finanzielle Einsparpotenzial ist recht hoch: In einer 110 
Quadratmeter großen Wohnung kann vernünftiges Heizen je 
nach energetischem Standard 150 bis 250 Euro pro Jahr sparen. 
Das entspricht bis zu 20 Prozent der gesamten Heizkosten. Auch 
bauliche Maßnahmen wie eine effektive Wärmedämmung oder 
neue Fenster und Türen senken den Heizenergiebedarf nachhal-
tig. Auskunft erhalten Hauseigentümer bei Gebäudeenergiebe-
ratern und regionalen Energieagenturen. 
Neutrale Informationen gibt es kostenfrei über das Beratung-
stelefon von Zukunft Altbau 08000 12 33 33 oder unter www.
zukunftaltbau.de.
Knapp 60 Prozent der Nebenkosten entfallen bei einem Durch-
schnittshaushalt auf die Heizenergie. Manchmal ist das Heizver-
halten der Verbraucher die Ursache für hohe Heizkosten. 19 bis 
20 Grad Celsius beträgt während der Heizperiode die optimale 
Innentemperatur in häufig genutzten Wohnräumen. Viele heizen 
jedoch auf 23 bis 24 Grad auf. Das erhöht die Heizkosten um 

Energieagentur Landkreis Göppingen
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24 Prozent – sechs Prozent pro Grad lautet die Faustregel. Gut 
gedämmte Wohnungen müssen zudem weniger warm sein, um 
sich genauso behaglich zu fühlen: Liegt die Temperatur der Au-
ßenwand höher, reicht eine niedrigere Raumtemperatur.

Wo wie stark und wann heizen?
Um 20 Grad zu erreichen, müsse das Thermostatventil auf 
Stufe drei eingestellt werden, erklärt Dieter Bindel vom Ge-
bäudeenergieberaterverband GIH und deckt zugleich einen 
weitverbreiteten Irrglauben auf: „Viele Verbraucher drehen das 
Thermostat auf Stufe vier oder fünf, damit die Räume schneller 
warm werden. Die Stufen beeinflussen jedoch nicht die Auf-
wärmgeschwindigkeit, sondern nur die Temperatur, bis zu der 
ein Heizkörper einen Raum weiter aufheizt.“ Stufe fünf erwärmt 
einen Raum auf 28 Grad. „Räume im Winter auf solch hoch-
sommerliche Temperaturen aufzuheizen, ist unnötig, erhöht die 
Energiekosten und schadet dem Klima“, warnt Bindel.
Die weiteren Räume wie Schlafzimmer, Flur und Küche benöti-
gen 16 bis 18 Grad – hier reicht Stufe 2 des Thermostats. Nachts 
ist in den Wohnräumen 15 bis 16 Grad die richtige Zimmertem-
peratur. Die Heizung sollte deshalb circa eine Stunde vor dem 
Zubettgehen auf Stufe eins bis zwei heruntergedreht werden. 
Wer zu diesem Zweck die Zeitschaltuhr am Heizungsregler im 
Keller nutzt, hat es besonders bequem: Dort kann man für die 
Nachtstunden entweder eine niedrigere Raumtemperatur einstel-
len oder die Vorlauftemperatur um etwa 15 Grad absenken.
Morgens sollte die Heizungsanlage eine Stunde vor dem Aufste-
hen der Bewohner anspringen, damit es dann in der Wohnung 
bereits warm ist. Beim Verlassen der Wohnung oder während 
eines Urlaubs sollten die Bewohner die Heizung ebenfalls her-
unterregeln. Auch hier reichen 15 bis 16 Grad Raumtemperatur 
aus.
Um die Heizwärme im Raum zu halten, hilft es, Türen zwischen 
wärmeren und kühleren Räumen geschlossen zu halten und die 
Rollos nachts herunter zu lassen. Auch eine regelmäßige Entlüf-
tung der Heizkörper kann den Aufwärmeffekt optimieren. Die 
Wärme kann sich außerdem nur gleichmäßig und effizient im 
Raum verteilen, wenn die Heizkörper frei stehen und nicht durch 
Schränke, Sessel oder Betten zugestellt sind. 

Optimaler Luftaustausch durch richtiges Lüften
Effizientes Lüften senkt die Heizkosten ebenfalls nachhaltig. 
Fachleute empfehlen dabei mehrmaliges Querlüften am Tag, 
vor allem durch gegenüberliegende Fenster. Das ermöglicht 
den schnellen Austausch der verbrauchten, feuchten Luft durch 
sauerstoffreiche und trockene Luft. In der Regel reicht bereits 
ein fünfminütiger Durchzug, am besten morgens, mittags und 
abends. Entsteht beim Kochen und Duschen besonders viel 
Feuchtigkeit in Küche und Bad, rät Bindel, die Zimmertür zu 
schließen und kurz mit vollständig geöffneten Fenstern zu lüften. 
Ansonsten gelangt zu viel Feuchtigkeit in die anderen Teile der 
Wohnung und muss wieder herausgelüftet werden.
Luftdichte Fenster erfordern ein häufigeres Durchlüften. Von 
längerem Kippen der Fenster raten Experten ab. „Der Sauer-
stoffaustausch dauert beim Kippen besonders lange. Zusätzlich 
kühlen die Wände aus und müssen anschließend mit einem ho-
hen Energieaufwand wieder aufgewärmt werden. Das wiederum 
erhöht die Heizkosten“, sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau.

Ein fachmännischer Heizungscheck lohnt sich 
Wer trotz der Tipps zu hohe Heizkosten hat, dem empfiehlt sich 
ein Heizungscheck. Dabei wird die Heizungspumpe überprüft 
und bei Bedarf erneuert sowie ein hydraulischer Abgleich der 
Anlage und eine Optimierung der Heizungsregelung durchge-
führt. Die preiswerten Maßnahmen amortisieren sich meist nach 
einem oder zwei Jahren und verringern die Heizkosten um zehn 
bis 15 Prozent. Hauseigentümer sollten sich dazu bei ihrer regio-
nalen Energieagentur oder der Verbraucherzentrale erkundigen.
Fachliche Beratung zur Wärmedämmung oder einer neuen 
Heizung führen Gebäudeenergieberater durch. Sie können am 

besten einschätzen, welche Maßnahmen sinnvoll sind. Investitio-
nen in eine energetische Sanierung lohnen sich durch sinkende 
Heizkosten und erhöhen den Wohnkomfort. 

Schwäbischer Turnerbund arbeitet am erfolgrei-
chen Turn- und Sportverein der Zukunft 
Innenminister Thomas Strobl: „Die ehrenamtlich Engagier-
ten im STB sind die Stütze unserer freien Gesellschaft. Sie 
sind die Heldinnen und Helden unserer Zeit“ 
Rund 300 Delegierten haben bei der Mitgliederversammlung des 
Schwäbischen Turnerbunds im Turngau Staufen über die Zukunft 
des Sportvereins 2030 diskutiert. Der größte Sportfachverbands 
Baden-Württembergs mit 695 000 Mitgliedern in rund 1800 
Vereinen setzte damit den eingeschlagenen Kurs fort. 
Der Turntag des Schwäbischen Turnerbunds (STB) in Göppingen 
bot in diesem Jahr zwar keine Wahlen, dafür aber eine aktive 
inhaltliche Auseinandersetzung über die Zukunft des Turn- und 
Sportvereins. Neben der parlamentarischen Versammlung, stan-
den auch Gruppenarbeit und eine Podiumsdiskussion auf dem 
Programm. „Turn- und Sportvereine müssen attraktive Inhalte 
erstellen, um unsere Gesellschaft auch in Zukunft zu bewegen 
und so auch für Begegnung zu sorgen. Ein Beispiel dafür ist die 
Turn-WM Stuttgart 2019. Durch so eine Spitzensportveranstal-
tung wollen wir neue Zeichen setzen und mit diesem Impuls im 
Rücken, Gerätturnen zu einer beliebten Sportart für Jugendliche 
entwickeln“, sagte Wolfgang Drexler, Präsident des Schwäbi-
schen Turnerbunds. 
Der Turntag des größten Sportfachverbands in Baden-Württem-
berg zog natürlich auch jede Menge Prominenz an. So stärkte 
der baden-württembergische Innenminister Thomas Strobl der 
Turnbewegung den Rücken: „Sie alle sorgen für ein gutes und 
soziales Miteinander im ganzen Land. Sie alle sind Aushänge-
schilder des Ehrenamtslandes Baden-Württemberg und das Salz 
in der Suppe unserer sozialen Welt.“ Auch zum Thema Digita-
lisierung äußerte sich der Minister positiv in Richtung STB: „Sie 
als Verband sind gut gerüstet und echte Vorturner in Sachen 
Digitalisierung. Aber wichtig ist auch das richtige Verhältnis zwi-
schen digital und analog. Die Digitalisierung bietet gigantische 
Chancen, wie mehr Bequemlichkeit und Wohlstand für unsere 
Gesellschaft. Aber Sinn oder Liebe gibt es woanders. Zum Bei-
spiel im Verein.“ Besonders das vom Schwäbischen Turnerbund 
in Zusammenarbeit mit dem Niedersächsischen Turnerbund 
entwickelte Workbook begeisterte den Politiker: „Sie haben mit 
dem Workbook eine tolle Arbeitsgrundlage erstellt. Ich war ganz 
von den Socken, als ich das Werk durchgeblättert habe. In mei-
nem ganzen Leben habe ich so etwas noch nicht in den Händen 
gehalten. Das ist durch hochprofessionelle und liebevolle Arbeit 
entstanden.“

Keynote-Speaker Peter Martin Thomas, Leiter der SINUS:aka-
demie, nahm die Vorlagen seiner Vorredner auf: „Wir leben in 
einem Zeitalter der sozialen Beschleunigung. Zeit wird eines der 
wertvollsten Güter werden und Vereine haben ein riesen Poten-
zial, auf dieses Thema einzusteigen. Ich rate ihnen: Hören Sie auf 
in ‚entweder - oder zu denken‘, sondern in ‚sowohl als auch‘. 
Das tun die jungen Menschen auch. Entscheidend ist: wer weiß, 
was Menschen bewegt, kann sie auch bewegen.“
Göppingens Oberbürgermeister Guido Till lenkte das Augenmerk 
unter anderem auf die möglichen Synergieeffekte: „Für mich ist 
die Durchlässigkeit das oberste Gebot. Dabei darf es keine Tabus 
geben. Im Verein müssen Kompetenzen und Erfahrungen von 
allen miteinbezogen werden und das unterstützen wir auch.“ 
Nicole Razavi MdL, Präsidentin des gastgebenden Turngaus Stau-
fen sagte: „Ich freue mich, das heute nach 58 Jahren wieder ein-
mal ein Schwäbischer Turntag in unserem Turngau stattgefunden 
hat“, und fügt mit Blick auf die kommenden Herausforderungen 
hinzu: „Manchmal ist weniger mehr. Wir sollten uns mit unseren 
Vereinen auf ein tolles, hochqualitatives Angebot konzentrieren, 
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das wir mit unseren Ehrenamtlichen stemmen können.“ 
Der nächste Turntag findet im Jahr 2020 voraussichtlich in Sig-
maringen statt. 

Unfallkasse Baden-Württemberg
„Auch Superhelden können verunglücken“- Kampagne der 
Unfallkasse Baden-Württemberg 
Haushaltshilfen müssen gesetzlich unfallversichert werden
Viele Menschen haben jemanden – der wahrlich Heldenhaftes in 
ihrem Alltag leistet: Ihre Haushaltshilfe. Aber was, wenn dieser 
Haushaltshilfe bei ihrer Arbeit ein Unfall passiert? 
Am 01.10.2018 startet die Superhelden-Kampagne der Un-
fallkasse Baden-Württemberg, der gesetzlichen Unfallversiche-
rung im Land. Diese richtet sich an alle Haushaltführende in 
Baden-Württemberg, die eine Haushaltshilfe beschäftigen. An 
vielen Bahnhöfen, in Tageszeitungen und Magazinen in Baden-
Württemberg wird ab dem 1.10. auf die Notwendigkeit der 
gesetzlichen Unfallversicherung für Haushaltshilfen aufmerksam 
gemacht. 
Ist eine Haushaltshilfe nicht angemeldet, ist der Arbeitgeber – in 
diesem Fall der Haushaltsführende – der Verantwortliche, denn 
die Anmeldung zur Unfallversicherung muss in diesem Fall nicht 
durch den Beschäftigten, sondern durch den Arbeitgeber, also 
den Haushaltsführenden, vorgenommen werden. Denn nur 
wenn die Haushaltshilfe angemeldet ist, sind sowohl die Haus-
haltshilfe als auch ihr Arbeitgeber bei einem Unfall auf der recht-
lich sicheren Seite.
Unter den Begriff Haushaltshilfe fallen zum Beispiel auch Rei-
nigungskräfte, Babysitter, Küchenhilfen, Gartenhilfen sowie 
Kinder- und Erwachsenenbetreuer. Für den Beschäftigten ist die 
gesetzliche Unfallversicherung beitragskostenfrei, die Kosten 
werden vom Arbeitgeber - dem Haushaltsführenden - getragen. 
Auf diese Weise ist der private Arbeitgeber im Schadensfall von 
seiner Leistungspflicht entbunden, die Kosten für die medizi-
nische Behandlung sowie weitere Leistungen, die durch einen 
Unfall entstehen, übernimmt die gesetzliche Unfallversicherung. 
Ohne Anmeldung  kann für den Haushaltsvorstand, wenn die 
Haushaltshilfe verunfallt, ein Bußgeld im vierstelligen Bereich 
fällig werden. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.ukbw.de/
haushaltshilfe oder: UKBW-Service-Center: 0711-9321-0

AWO Jugendwerk
Ab auf die Piste - Winterfreizeiten 2018/19 für Kinder, Ju-
gendliche und Familien
Die Winterfreizeiten des Jugendwerks der AWO Württemberg 
e.V. für die Wintersaison 2018/19 sind ab sofort online! Auf 
www.jugendwerk-awo-reisen.de warten viele interessante und 
spannende Angebote für Kinder, Jugendliche und Familien an 
Fasching in den schönsten Skigebieten Österreichs und der 
Schweiz.
Alle Freizeiten werden von pädagogisch geschulten und win-
tersporterfahrenen Betreuungsteams geleitet. Es gibt Ski- und 
Snowboardfreizeiten sowohl für Anfänger wie Fortgeschrittene. 
Die jüngeren und die weniger erfahrenen Teilnehmenden wer-
den auf der Piste in Skigruppen betreut. Daneben sorgen die 
Betreuer und Betreuerinnen mit einem abwechslungsreichen 
Programm dafür, dass jede Freizeit ein unvergessliches Erlebnis 
wird. Für finanziell schwächer gestellte Haushalte gibt es die 
Möglichkeit Zuschüsse zu erhalten.
Wer daran interessiert ist selbst Jugendgruppen zu leiten, kann 
sich hierfür in einer Workshopreihe des Jugendwerks qualifizie-
ren, die zum Erwerb der Jugendleitercard führt. Darüber hinaus 
gibt es ein umfangreiches Angebot an kostengünstigen Weiter-
bildungsmöglichkeiten für junge Menschen.
Das vollständige Programm des Jugendwerks kann auf www.

jugendwerk-awo-reisen.de eingesehen werden. Bei Fragen steht 
das Team des Jugendwerks telefonisch unter 0711 / 945 729 10 
zur Verfügung.

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Geislingen 
(Baptisten) 
Heidenheimer Str. 54, 73312 Geislingen, www.baptisten-geislin-
gen.de 

Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst und Kinderkirche 

Dankt dem Herrn, denn er ist gut zu uns, und seine Gnade 
hört niemals auf. 
(Psalm 119, 29)

Do., 04.10.: keine Hauskreise

So., 07.10.: 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pastor Wolfgang 

Oesterling

Mo., 08.10.: 15.00 Uhr Hauskreis bei Heidi Bronnenmayer, 
Grabenstraße 50 in Gingen, Tel. 07162/3796

Di., 09.10.: 19.00 Uhr Bibellehre und Gebet

Vorankündigung
Es ergeht eine herzliche Einladung zum 70-jährigen Bestehen der 
Volksmission Geislingen, Richthofenstraße 30, am 14. Oktober 
2018. Der Festgottesdienst steht unter dem Thema „Fest der 
Nationen“ verbunden mit einem Grußwort von OB Dehmer und 
der Predigt vom Präses der Volksmission Pastor Bernhard Röckle 
und beginnt um 9.30 Uhr. Im Anschluss gibt es ein buntes Buffet 
mit Essen aus unterschiedlichen Ländern und Kulturen.
Da die Volksmission Donzdorf von der Gemeinde in Geislingen 
gegründet wurde und uns jahrelang unterstützt hat, nehmen wir 
gern an dem Festgottesdienst in Geislingen teil und deswegen 
findet in Donzdorf kein Gottesdienst statt.

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezen-
trum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt. Zu unseren Veran-
staltungen ist jeder Interessierte herzlich eingeladen!
Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de/predigten
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

 So., 07. Okt.: 09:30 Uhr Gottesdienst in Süßen
 Erntedank

 Mi., 10. Okt.: 20:00 Uhr Gottesdienst, Gem. 
Süßen in Eislingen

 Weitere Informationen zur Neuapostolischen 
Kirche im Internet unter: www.nak-goeppin-
gen.de

Volksmission Donzdorf 
 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 71 62 / 92 97 33 (Jürgen Lehmann) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21
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Aus den umliegenden Gemeinden

 Abteilung Theater und Konzerte 

 Liebe Abonnenten und Freunde des Ulmer 
Theaters und der Konzerte, 

die ferienfreie Zeit ist zu Ende und wir beginnen wieder unsere 
Theater- und Konzertbesuche für die Spielzeit 2018/2019 mit 
„neigschmeckt“. Unter diesem Motto beginnt die neue Saison. 

ABO F1
Freitag, 12.10.2018, Beginn 20 Uhr, gespielt wird „Das schlaue 
Füchslein“. 

Mittwoch-Miete M2
am 17.10.2018, Beginn 20 Uhr, auf dem Spielplan steht eben-
falls „Das schlau Füchslein“. 

Voranzeige: 
Neujahrskonzert am 06. Januar 2019
Ulmer Benefiz-Gala am 19. Februar 2019 zugunsten des Mu-
koviszidose Fördervereins EVITA am 14. Juni 2019 auf der Wil-
helmsburg, Beginn: 20.30 Uhr 
Zu diesen Veranstaltungen können bereits Karten bestellt wer-
den. Tel. 07162-8712, Frau Traub

ACHTUNG!!!
Die Abfahrtzeiten für die Mittwoch Miete haben sich geändert. 
Alle Zustiege sind ca. 10 Minuten früher.  
Donzdorf Sozialstation jetzt 18.10 Uhr. 

Bewegliche Ferientage
An den beiden beweglichen Ferientagen 04. und 5. Oktober 
findet an der Musikschule Donzdorf kein Unterricht statt.
Mit der Bitte um Beachtung!

ANMELDUNG zum Musikschulunterricht 
Ab 1. Oktober beginnt an der Musikschule Donzdorf das neue 
Musikschuljahr. Kinder, Jugendliche und Erwachsene können 
noch angemeldet werden. 
Unser Unterrichtsangebot:
Blechblasinstrumente:
Trompete, Flügelhorn, Waldhorn, Tenorhorn, Bariton, Posaune, 
Tuba, 
Holzblasinstrumente: 
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon,
Streichinstrumente: 
Geige, Bratsche, Cello, 
Tasteninstrumente: 
Klavier, Akkordeon, Keyboard, Melodica, Orgel,
Zupfinstrumente: 
Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, Mandoline, 
Sonstiges:
Schlagzeug/Percussion, Gesang

KOSTENLOSE Schnupperstunde Klavier 
-begrenzte Teilnehmerzahl-
Wer Interesse hat, das Instrument Klavier auszuprobieren, kann 

derzeit eine kostenlose Schnupperstunde (Einzelunterricht 30 
Minuten) bei einer Lehrkraft der Musikschule buchen. Dieses 
Angebot gilt für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.
Bitte melden Sie sich im Musikschulbüro bei Frau Kierstein unter 
Tel. 07162/922-312 an.

INSTRUMENTEN-KENNENLERN-ANGEBOTE der Musikschule:
1. Wir bieten Ihnen/Ihrem Kind die Möglichkeit, den Unterrichts-
ablauf, das Instrument und den Musiklehrer unverbindlich und 
kostenlos kennen zu lernen (zuhören/zuschauen während 
einer Unterrichtstunde).
2. Außerdem können Sie/Ihr Kind einen Schnupperkurs bei 
einer Lehrkraft der Musikschule belegen. Dieser Kurs umfasst 1 
oder 2 Unterrichtseinheiten zu je 30 Minuten im Einzelunterricht, 
der individuell mit der Lehrkraft vereinbart wird.  
Das Entgelt für den Schnupperkurs beträgt 13,70 Euro bzw. 
27,40 Euro. 

Information an alle Eltern von Musikschülern und Zah-
lungspflichtige
Nach der Benutzungs- und Entgeltordnung der Musikschule 
Donzdorf, die am 01.10.2012 in Kraft getreten ist, erhöhen sich 
die Unterrichtsentgelte jährlich um 1,5 Prozent. 
Die nächste Erhöhung erfolgt zum 01. Oktober 2018.
Wir bitten um Beachtung!  

Infotag an der Musikschule Donzdorf
Am Samstag, 22. September öffnete die Musikschule Donzdorf 
die Pforten des Schlosses zum „Tag der offenen Tür / Orientie-
rungstag“. Kinder, die noch auf der Suche nach ihrem Musikin-
strument waren und deren Eltern sowie interessierte Erwachsene 
sind der Einladung gefolgt. Von 10 – 12 Uhr gaben die Musik-
schullehrkräfte Tipps zur richtigen Instrumentenwahl aller Instru-
mente, die an der Musikschule unterrichtet werden. Außerdem 
konnten alle Musikinstrumente ausprobiert werden.

Terminvorschau:
So. 21.10.: Kinderkonzert „Der Josa mit der Zauberfie-

del“ 
Musikalisches Märchen – auch für Erwachsene 
mit dem Musikschulorchester

  um 15.30 Uhr in der Stadthalle Donzdorf 
Eintritt frei!

Mi. 07.11.: Musizierabend „Piano Feeling“
  der Tasteninstrumentalklasse von Olga Schmidt 

um 18.30 Uhr im Roten Saal, Schloss Donzdorf
Di., 13.11.:  Musizierabend
 der Instrumentalklasse von Hans Platzer
 um 18.30 Uhr im Roten Saal, Schloss Donzdorf
Mi., 14.11.: Musizierabend „Tastenzauber“
  der Tasteninstrumentalklasse von Antonio Ma-

rotta
  um 18.30 Uhr im Roten Saal, Schloss Donzdorf
So., 18.11.: Lehrerkonzert
  Erleben Sie unsere Musikschullehrer live auf der 

Bühne!
  um 17.00 Uhr, Stadthalle Donzdorf
  Eintritt frei!

Kulturring Donzdorf e. V. 
 www.kulturring-donzdorf.de
 www.donzdorfer-fasnet.de

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 312 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
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Gesundheit:
Nr. 182382d
Fit mit BRAINKINETIK: Für Jung und Alt
BRAINKINETIK hat das Ziel, nicht vorhandene oder verlorene 
Verbindungen zwischen unserem Gehirn und Körper (wieder) 
herzustellen und unsere natürlichen Sinne zu schärfen. 
Dies führt zur Reduzierung von Stress, Steigerung der Konzen-
tration und der Wahrnehmung sowie zu mentaler Stärke. Alle 
diese positiven Veränderungen sorgen dafür, dass der Mensch 
mit den alltäglichen Herausforderungen besser zurecht kommt. 
Lisa Grimm, Physiotherapeutin 
dienstags, ab 09. Oktober 2018, 18:45 - 20:00 Uhr, Stadthal-
le, Vereinsraum 2

Nr. 182315d
Workshop: Feldenkrais
Feldenkrais - Sie haben vielleicht schon davon gehört, aber kei-
ne genaue Vorstellung, was bei ‚Bewusstheit durch Bewegung‘ 
gemacht wird? Probieren Sie es in diesem Workshop einfach aus. 
Die Feldenkrais-Methode eröffnet über sanfte Bewegungen die 
Möglichkeit eigene Gewohnheiten wahrzunehmen. Auf einfache 
Weise werden verschiedene Bewegungsvariationen erforscht 
– dabei lernen Sie Unterschiede zu spüren und weniger anstren-
gende Möglichkeiten für Ihr Tun zu entdecken. ‚Bewusstheit 
durch Bewegung‘, entwickelt von Dr. Moshe Feldenkrais, ist für 
alle geeignet, die Interesse an Bewegung und Weiterentwicklung 
haben – unabhängig von Alter, Beruf, Fitness oder körperlichen 
Einschränkungen.Andrea Maier, Feldenkrais Lehrerin
Samstag, 20. Oktober 2018, 15:00 - 19:00 Uhr, Bürgerhaus 
Winzingen
Samstag, 17.Oktober 2018, 15:00 – 19:00 Uhr, Schloss, roter 
Saal
Samstag, 08.Dezember 2018, 15.00 – 19:00 Uhr, Bürgerhaus 
Winzingen

Kinder:
Nr. 182672d
Experimentieren mit Farben für Kinder von 5 – 9 Jahren
Gehörst du auch zu den Kids, die immer wissen wollen, warum 
und wie etwas geschieht? Kinder können in kleinen Gruppen 
die Naturgesetze unserer Welt spielerisch erforschen: experimen-
tieren, beobachten, kreativ im Denken sein und das hautnah, 
mit allen Sinnen und weitgehend selbständig! Experimentieren 
vermittelt Kindern Spaß an neuen Erkenntnissen und am Lernen, 
weckt das naturwissenschaftliche und technische Interesse, ver-
mittelt Kindern Problemlösungsstrategien, fördert die Beobach-
tungsgabe, Konzentration und die sprachliche Ausdrucksfähig-
keit. Wir experimentieren mit Tinte und Stiften usw. 
Außerdem machen wir eine Zuckersonne, experimentieren mit 
der Chromatographie und mit bunten Smarties....Veronica Wahl, 
Erzieherin
Samstag, 20. Oktober 2018, 10:00 - 11:00 Uhr, Steingarten-
Grundschule, Werkraum

Kochen:
Nr. 182301d /oder  Nr.182303d
Kochen mit Pepe- Es lebe die italienische Küche - neue 
Rezepte
Giuseppe „Josef“ Capalbo lädt Sie zu einem italienischen Abend 
vom Feinsten ein: Wir starten mit einem Glas Prosecco zur Be-
grüßung. Danach geht es weiter mit einem leckeren Fleisch oder 
Fischgericht, Antipasti, incl. ein Glas Rot- Weißwein. 

Genießen Sie mit uns auf kalabresische Art! Sie werden begei-
stert sein! Giuseppe Capalbo
Donnerstag, 11. Oktober 2018, 18:30 - 23:00 Uhr, Kurs I, 
Stadthallenrestaurant, Küche
Donnerstag, 15. November 2018, 18:30 - 23:00 Uhr, Kurs III 

Aufgrund der Frankfurter Buchmesse bleibt die Stadtbücherei 
am Donnerstag, 11. Oktober 2018 geschlossen. Wir bitten 
um Beachtung.

Tag der offenen Tür am 14. Oktober 2018
Im Rahmen des verkaufsoffenen Sonntags in Donzdorf am 14. 
Oktober hat die Stadtbücherei von 12.00 bis 17.00 Uhr geöff-
net. Es können Medien entliehen werden. Neuanmeldungen 
kosten an diesem Tag nur die Hälfte. Im Vereinsraum II findet ein 
Bücherflohmarkt statt. Für Kinder gibt es eine Bastelecke. Die 
Klasse 8a der Messelbergschule organisiert einen Kaffee- und 
Kuchen-Verkauf. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

 Nachruf für Elfriede Leistner
 Mit großem Bedauern haben wir vom Tode 

unseres Mitglieds
Elfriede Leistner

 erfahren müssen.
Obwohl wir von ihrer Erkrankung wussten, hatten wir gehofft, 
dass ihr noch einige schöne Jahre vergönnt sein mögen. 
Ella, wie wir sie alle nannten, ist 2010 in unsere Ortsgruppe ein-
getreten. Schon Jahre zuvor haben wir sie als eine angenehme, 
immer freundliche und hilfsbereite Wander- und Naturfreundin 
kennen und schätzen gelernt, die wir immer 
gerne bei uns begrüßten. Gemeinsam mit Ihrem Gatten hat sie 
uns in vielfältiger Weise, z.B. bei unseren Stadtfesten und ande-
ren Gelegenheiten unterstützt und wertvolle Dienste geleistet. 
Dafür sind wir ihr zu großem Dank verpflichtet.
Unsere Anteilnahme gilt ihrem Mann, dem wir unsere aufrichti-
ge Anteilnahme aussprechen und ihm viel Kraft wünschen, um 
diesen schweren Verlust zu bewältigen.“

Seniorenwanderung
Treffpunkt am Donnerstag, 18.10.2018 im Schlosshof. Dann 
fahren wir gemeinsam zum Parkplatz an der Wetterstation Stöt-
ten. Nach der Wanderung (ca. 3 km), man kann aber auch belie-
big abkürzen, kehren wir im Fliegerheim ein. Die Nichtwanderer 
können entweder vom Parkplatz Messelberg hinüber wandern 
oder ganz zum Fliegerheim fahren und auf uns warten.

Herbstwanderung 
Unsere diesjährige Herbstwanderung findet vom 07.-09.12.2018 
im „Waldheim“ in Stötten statt. Ausschreibung und Anmelde-
formular werden demnächst hier im Mitteilungsblatt und auf 
unserer Homepage www.donzdorf.dlrg.de veröffentlicht, sowie 
bei den Übungsabenden im Hallenbad ausgelegt.

Terminvorschau 2018
13.12.:  Anmeldeschluss Weihnachtsschwimmen
16.12.:  Weihnachtsschwimmen / -feier

Volkshochschule Donzdorf
 Geschäftsstelle: 

 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
 3. Stock, Zimmer 304 
 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -310 
 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
 Internet: www.donzdorf.de/vhs

 

Schwäbischer Albverein e.V. OG Donzdorf
 www.donzdorf.albverein.eu

DLRG Ortsgruppe Donzdorf 
 www.donzdorf.dlrg.de

 1958 - 2018 
 60 Jahre DLRG OG Donzdorf
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 Bericht über mein Praktikum in Frankreich 
im September 2018

 Der Donzdorfer Verein Europabaum e.V. ist sehr 
engagiert und füllt die Städtepartnerschaft zwi-
schen Donzdorf und Riorges mit Leben. Dank 

der Bemühungen von Herrn Mehn, dem Vorsitzenden des Ver-
eins, ergab sich für mich die Möglichkeit, einen Monat in einer 
Grundschule in Riorges ein Praktikum zu machen. Der rege Aus-
tausch zwischen Donzdorf und Riorges war ab dem ersten Tag 
in Frankreich spürbar: Ich wurde sehr herzlich von Frau Dessaux, 
der Vorsitzenden des Comité du Jumelage (verantwortlich für 
die Städtepartnerschaften von Riorges), empfangen und durch 
meine erste Schulwoche begleitet. Vor allem der erste Schultag 
war für mich spannend: Ich traf die Direktorin, bekam meinen 
Stundenplan und durfte sogleich mit allen Lehrerinnen zusam-
men zu Mittag essen. Der Hausmeister führte mich im Schulhaus 
herum und zeigte mir auch mein Appartement, das im obersten 
Stockwerk des Schulhauses lag, was sich als sehr praktisch her-
ausstellte. Alle Lehrerinnen und besonders die Direktorin stecken 
sehr viel Herzblut in die Schule und gestalten dementsprechend 
ihren Unterricht. Das besondere an der Schule École du Bourg ist 
die enge Zusammenarbeit von Kindergarten und Grundschule: 
Es gibt sogar gemischte Klassen, in welchen jüngere und ältere 
Schüler zusammen lernen. Oft durfte ich bei Gruppenarbeiten 
den Schülergruppen helfen und bei den Älteren sogar eine Stun-
de Deutsch pro Woche unterrichten, sodass die Schülerinnen 
und Schüler bereits in der zweiten Woche mich auf dem Schul-
hof mit „Guten Tag!“ begrüßt haben. Besonders gefreut habe 
ich mich über die vielen Einladungen und die Gastfreundschaft 
der Franzosen. So war jedes Wochenende mit tollen Erlebnis-
sen gefüllt: ein Fest der Jahrgänge, ein Basketballspiel und ein 
Flugzeugfestival, um nur ein paar Beispiele zu nennen. Begeistert 
haben mir die Franzosen von der Donzdorfer Fasnet erzählt und 
wir hoffen alle, dass wir uns dort wiedersehen werden. Für mich 
war das Praktikum eine bereichernde Erfahrung, sowohl für 
mein Lehramtsstudium, als auch für mich persönlich. Ich möchte 
mich bei Herrn Mehn und Frau Dessaux für die Bemühungen 
herzlich bedanken, die mir so ein schönes Praktikum ermöglicht 
haben.
Franziska Schall

 PC- Treffpunkt
 Montag, den 08.10. 2018 von 10.00 bis 12.00 
Uhr in der Stadthalle, Vereinsraum1, Stadthalle Donzdorf 

Tanztee
Dienstag, den 09.10.2018 von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Hotel 
Becher, Nebenraum, Donzdorf. Ein geselliger Tanznachmittag! 
Die Musik macht Heinz Hupfer. Neue Gäste sind immer willkom-
men.

Sprechstunde 
zu Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und Anliegen der 
älteren Generation mit Herrn Günter Simnacher und Herrn Rolf 
Langbein am Mittwoch, den 10.10.2018 von 14.30 Uhr bis 
15.30 Uhr 

Veranstaltung mit Internet-Experten
Auch immer mehr ältere Verbraucher nutzen das Internet für 
eine bessere Teilhabe am gesellschaftlichen Leben. Dabei kom-
men oft Fragen auf  zum sicheren Online-Einkauf, zu richtigen 
Informationsquellen, zur Sicherhet im Netz und zum Umgang 
mit den sozialen Netzwerken. Als Orientierungshilfe bei Unsi-
cherheiten und als Anleitung zum guten Umgang mit dem Me-

dium hat der Stadtseniorenrat eine Veranstaltung mit Internet-
Experten organisiert und lädt herzlich dazu ein: 
Verbraucher 60 +
Chancen und Herausforderungen des Internets 
Termin: Freitag, den 26.Oktober, von 9.15 Uhr – 13.15 Uhr 
Ort: Martinushaus, Hauptstr.46, 73072 Donzdorf 
Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist erforderlich 
Anmeldung: bei der Stadt Donzdorf 07162/ 922301 oder per 
E-Mail g.simnacher@stadtseniuorenrat-donzdorf.de 

Programm:
09.15 Uhr Eintreffen der Teilnehmer, Kaffeeangebot 
09.30 Uhr Begüßung, Vorstellung, Tagungsablauf
 Moderation: Andreas Vollmert 
09.35 Uhr Grußworte 
09.50 Uhr „Chancen des Internets“
 Georg Abel, Bundesgeschäftsführer Verbrau-

cher Initiative e. V.
10.00 Uhr „Schutz im Internet & Schutz vor Abzocke“
 Matthias Schreck, Verbraucherzentrale Baden-

Württemberg e. V. 
11.00 Uhr Kaffeepause 
11.15 Uhr „Soziale Netzwerke & Kommunikation im 

Netz“
 Jürgen Schuh, Verbraucher Initiative e.V.
12.15 Uhr Kaffeepause 
 Patrick Oppelt, Zentrum für Europäischen Ver-

braucherschutz e.V.
13.30 Uhr Ende der Konferenz, Mittagsimbiss 

Nach einer fachlichen Einführung in das jeweilige Thema steht 
der Meinungs- und Erfahrungsaustausch im Mittelpunkt der 
Veranstaltung. „Der verantwortliche 
Umgang mit den verschiedenen Nutzungsmöglichkeiten des 
Internets ist das Ziel der Veranstaltung“(Günter Simnacher) Auch 
sollen ältere Nutzer  befähigt werden, mögliche Fallen zu erken-
nen, um sich souverän im weltweiten Netz zurecht finden zu 
können. 

 Arbeitskreise „Raumfahrt und Sonnensys-
tem“ und „Praktische Astronomie“

Am heutigen Freitag (05.10.) treffen sich die beiden Arbeitskrei-
se zu einem Vortrag mit dem Thema „Neues aus der Raumfahrt 
und unserem Sonnensystem – 3. Quartal“; Referent: Reiner Hart-
mann. Anschließend werden wir die Andromedagalaxie durch 
Großferngläser beobachten. Leitung: Stefan Hoyler

Öffentlicher Beobachtungsabend
Am morgigen Samstag (06.10.) laden wir um 20.00 Uhr zu ei-
nem öffentlichen Beobachtungsabend ein. Bei klarem Himmel 
werden die Planeten Mars und Saturn sowie Sternhaufen, pla-
netarische Nebel und Galaxien durch unsere großen Teleskope 
gezeigt. Für die Besucher wird auch ein Vortrag über die Plane-
ten und Monde unseres Sonnensystems angeboten. Referent ist 
Reiner Hartmann

Arbeitskreis „Wissenschaftsgeschichte und Philosophie“
Am kommenden Dienstag, den 09.10. findet um 20.00 Uhr ein 
Vortrag mit dem Thema „Geschichte der Science Fiction“ statt. 
Interessenten sind dazu herzlich eingeladen. Referent: Hans-
Joachim Brinck

Voranzeigen
Fr., 19.10.: öffentlicher Beobachtungsabend
So., 21.10.: öffentliche Sonnenbeobachtung mit Vortrag über 
die Raumsonde „Parker Solar Probe“

Europabaum Donzdorf e.V. 
 www.europabaum.eu

Stadtseniorenrat Donzdorf
 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

Messelberg-Sternwarte Donzdorf
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 Einladung zur 25. Ordentlichen Hauptver-
sammlung von BUWETU

 Liebe Mitglieder von BUWETU,
 zu unserer 25. Ordentlichen Hauptversammlung 

am Samstag, dem 6. Oktober 2018, um 15.00 
Uhr, im Martinushaus in Donzdorf lade ich Sie 
ganz herzlich ein.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung - Gebet und Totengedenken
2.  Bericht des 1. Vorsitzenden
3.  Bericht der Schriftführerin und Grußwort
4.  Kassenbericht
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Wahl des/der 1. Vorsitzenden
8.  Anträge
9.  Datenschutz
10. Sonstiges

Anträge zur Tagesordnung müssen bis spätestens 30. Septem-
ber 2018 in schriftlicher Form  beim 1. Vorsitzenden eingereicht 
werden.
Bitte besuchen Sie unsere Hauptversammlung und informieren 
Sie sich über die Arbeit von BUWETU.
Zeigen Sie durch Ihren Besuch Ihre Verbundenheit mit BUWETU!

Mit geschwisterlichem Gruß
Reinhold Klaus

Mitglied bei BUWETU
Den geringen Beitrag von 12,- Euro im Jahr kostet die Mitglied-
schaft bei BUWETU. Wir freuen uns über jedes neue Mitglied bei 
BUWETU. Damit helfen Sie den Menschen in der Diözese Luebo 
im Kongo.

Spendenkonto
Volksbank Donzdorf
IBAN DE1161 0605 0001 0913 4001, BIC GENODES1VGP
E-Mail: info@buwetu.de, Internet: www.buwetu .de
Kontaktadresse: Reinhold Klaus, Schattenhofergasse7, 73072 
Donzdorf, Telefon 07162/9489146

 13. Winzinger Schlachtfest
 Wir möchten uns auf diesem Wege recht 

herzlich bei allen Gästen unseres Schlachtfestes 
bedanken. Wir haben uns sehr über den zahl-
reichen Besuch gefreut!

 Mit Euch und mit der musikalischen Unterstüt-
zung der Kreuzberg Buam wurde auch unser 13. Winzinger 
Schlachtfest wieder ein voller Erfolg! 
Unser besonderer Dank gilt den Kreuzberg Buam, Holzbrocke-
lern, Helfern und allen Kuchenspendern, die durch ihren Arbeits-
einsatz zu diesem Gelingen beigetragen haben.

Hui dä dä

St. Maria Hohenrechberg
Letzte Nachtwallfahrt in diesem Jahr am 8. Oktober auf 
dem Hohenrechberg 
Für Leib und Seele kann es eine Wohltat sein, am Ende eines 
Tages in der Abendstille zum Gnadenbild der Schönen Maria auf 
den Hohenrechberg zu pilgern. Die letzte Nachtwallfahrth in die-
sem Jahr findet am 8. Oktober statt. Nach dem Rosenkranzgebet 
um 19.30 Uhr feiern wir um 20 Uhr eine feierliche Marienmesse, 
in der wir die Gottesmutter um Fürsprache in unseren Anliegen 

bitten. Im Anschluss an die Eucharistiefeier findet auf dem Berg 
eine Lichterprozession statt. Der Fahrdienst ist ab 19.00 Uhr 
eingerichtet. 
Programm: 
19.30 Uhr Rosenkranz 
20.00 Uhr Feierliche Marienmesse 
Im Anschluss an die Eucharistiefeier: Lichterprozession auf 
dem Hohenrechberg 

Rätsche Geislingen
Markt 
Sa . 06.10. 12.30 Uhr 
Warentauschtag 
Zum diesjährigen Warentauschtag lädt der Geislinger Umwelt-
stammtisch in die Rätsche ein. Dabei werden gebrauchsfähige 
und saubere Gegenstände, die sonst eventuell im Müll landen 
würden, ohne Geld getauscht. Man kann auch etwas abgeben, 
ohne etwas mitzunehmen, und man kann mitnehmen was man 
brauchen kann, auch ohne etwas gebracht zu haben. 
Die Waren werden in der Zeit von 12.30 bis 13.45 Uhr ange-
nommen und von 14.00 bis 15.00 Uhr kann dann aus dem An-
gebot ausgewählt werden. Für Kaffee, Kuchen und Kaltgetränke 
ist gesorgt. 

Konzert
Sa . 06.10. 20.00 Uhr 
Axel Nagel, Matthias Kehrle & Ulrich Brauchle Das Bob 
Dylan Projekt 
Eine Veranstaltung im Rahmen des Geislinger Kulturherbst. 
Das Dylan Trio (Axel Nagel - Git., Voc., Matthias Kehrle - Bass, 
Perc., Voc. und Ulrich Brauchle - Git., Muha., Voc.) gestaltet ein 
abendfüllendes Programm mit neu arrangierten Coversongs von 
„His Bobness“, wie Dylan von seinen Fans gerne genannt wird. 
Zwölf Songs aus dem umfangreichen Dylan-Oeuvre werden neu 
aufbereitet und mit eigener Soundvorstellung in Anlehnung an 
Blues, Folk, Bluegrass, Jazz und Mystik musikalisch verfeinert und 
umgesetzt. Mit Texten und Bildern soll dem Phänomen Dylan 
nachgespürt werden. 

KlangFrühStück
So . 07.10. 10.00 Uhr 
Die DREI von der Rockstelle feat. Maui (AcoustasoniXs) 
Zum vielfältigen Frühstücksbuffet mit Leckereien, die zum größ-
ten Teil aus kontrolliert biologischem Anbau aus unserer Region 
bezogen werden, präsentieren sich dieses Mal “Die DREI von der 
Rockstelle”. 
Die Band zelebriert - more than Acoustic Rock. Eine Frontfrau 
mit kraftvoller Stimme und zwei Ausnahmegitarristen bieten ein 
breites Repertoire an selbstinterpretiertem Coverrock. Ihre Spiel-
freude ist mitreißend und ihr musikalisches Können verspricht 
Abwechslung und viel Spontanität. 

BUWETU
Verein zur Unterstützung der Diözese Luebo/R.D. Kongo e.V.

Narrenzunft Holzbrockeler Winzingen e. V.

Bevor Sie sich schlagen . . . !
. . . wir drucken jede Woche über 1000  
Exemplare des Lautersteiner Mitteilungsblattes,
da ist auch für SIE eines dabei!

Einfach abonnieren unter
0 71 62 / 9 10 11- 0 oder
info@messelstein.de


